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Aus der Staatshanpiftedt. 
Ran ield, SM, 18, San. Sm Ge- 
rat reichte An ..n. eine Bei tition der 
* sbyter ianiid Synode ein, welche 
den Senat erfucht, gar keine Schritte 


hinſichtlich des Oeffnens 
DAT, 


u) n 


ber Chicagoer 
thi it. 


— 


ik usſtellu na am So untag zu 
Bezügl ich derſelben Frage hielt 
Abgeordn 
Rede. Er einem 
Geiſtlichen verleumderiſcherweiſe 
ſchuldigt worden, von den Leitern 
Weltaus ſtellun igd 
32 jein, daß 


liche 


Nor ann 
Oeffne 112 


bracht hatt 
vertheidigt, ſ 
Ich ſtehe 
Geiſtlichen, 
Religion un 
eredelnden 
alaube auch, t 
Kirche und Si: 
bon „ blauen ! 
A Seligke it eines 
“Xann.” Nad) ihn 
nee Spellman 
zuge janbt Petit 
tagsöffnung ein. 
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dafür bezahl IE worden 
er vorige Woche den Be— 
zugunſten ſonntäglichen 
der Weltausſtellung einge— 
e. Nachdem er ſich dagegen 

ſchloß er mit den Worten: 

auch keinem 
ung vor der 
ent ung ihres 
ad; aber ic) 
au ‚dung von 
> taivi ngung 
Deu tt 
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eraſchredien. 

Minn., 18. Jan. Die 
zjährigen Engelbert Hoog, 
en Einwanderers, welcher 
Baden gekommen und auf 
einem Zuge der Soo-Bahn an echter 
afiatiider Cholera g:itorben wer, ijt 
bierber gebracht Barden, und die Canis 
tätsbeamten fomie das Bublilum find 
jer über Die Angelegenbeit bejtürzt. 
Hoog befand ih in Gejellihaft von 4 
anderen Sinweandererz, PAR alle hatten 





eines 
— aus 


x Geſundheitsbe ſcheinigung vom New 

‚ _Vorfer Sanitütsaint bei ih ch, was natür— 
lich nicht hinderte, daß die vier in 
Quarantäne feſtgehalten wurden. 

Die Leiche wurde beerdigt, und die 
Kleider des Todten wurden jänmtlic 
verbrannt. ar Ger ücht, daß noch 
zwei Andere on der Partie erlrankt 
ſeien, beſtätigt nicht. 


Er-Pradert Hayes geftarben. 


Fremont, O,, 18. Jan. Nutherford 


B. Hayes, früherer Präfident der Ber. 
Staaten, it geftern Naht um 10.45 


gejtorben. Wie neitern gemeldet, war 
er an Brujtneuvalgie erfrankt, aber das 
Ende fan do unerwartet jhnell. Auf 
dem Rranfenbette erwähnte er mehrmals 
den Gang, den er am lebten ‚Sonntag 
zum Grabe jeiner Gemahlin, anf dem 
Friedhofe in TCatwood gemacht hatte; er 
jrrad) von der Se hönheit des ſchneebe— 
deckten Friedhofes und ſagte, er werde 
auc bald dabin gehen, wo Yuch weile. 
Die M titglieder der Kamilie befanden 
fich am Sterbelager. Am Freitag fine 
det das Begräbniß ſtatt. 
I 
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Rn eicie 
(Fr wer Treifi 
reg 
Valparaiſo, Ind., Jan. Heute 
früh gegen 1 Uhr ſtießen zwei Perſonen— 
züge auf der Vittsb yurg, Fort Wayne 
& Ghicago:Bahn in einem blendenden 
. Schneejturm zuſammen. Sechs Per— 
ſonenwagen wurden beimelirt, 63 ijt 
ein Wunder, dag nur zwei Angeftellte 
verlegt find, 


8, 


FTeuerſchaden 


Kanſas City, Mo., 18. 
— der Neunten Straße 
heute früh um 4 Uhr nieder. 
am Gebäude etwa 820,000; 
Lorenzo'ſche Specialitätentruppe, welche 
hier gaſtirte, erleidet ebenfalls durch die 
Vernichtung ihrer jänmtlichen Effecten 
einen jehr bedeutenden Verluft. Man 
vermuthet, da das euer durch einen 
überheizten Ofen entjtand, 


a. 
brannt 
Rerluft 
aber Die 


— 





Philadelphia, 18. Jan. Das fünf— 
flödige Gebäude No. 432-436 Nord 
3. Stroße, in welchem fi) das Saffian- 


— — äft von Dungan 
Hood & Go. befindet, brannte vergans 
gene Nadıt aus Anbieten ter Urjache zum 
Theil nieder. Man jchätt den Verkujt 
auj etwa 8120,000. 


ın 
* 


In Eiſes Randen. 
St. Louis, 18. Jan. Der Miſſiſ⸗ 


ſippi iſt jetzt feſt zuariroten, und das 
Eis ift jo Did, das Auhrwerte uud Ge: 
fpanne von mehreren Tonnen Gemicht 
mit völliger Sicherheit darüber fahren 
fönnen. Das iit der erjie derartige Fall 
jeit einer Keibe Sabre. 


Dampſernachrichlen. 

Aungekommen: 
New NYork: Naronie und Majeſtie 
von Liverpool; Mohawk von London. 
Lizard: Switzerland, von Phila— 
delphia nach Antwerpen, vorbeigefahren. 

Abgegangen: 
Head: Thingvalla, von 
und Chriſtiania nach New 
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Kopenhagen 
York, 

Wetterbericht. 

Für Die nächſten 18 Stunden folgen⸗ 
des Wetter in Illinois: Schön; käl— 
ter Donnerſtag fküh; kalte Welle; 
Nordweſtwinde. 1 


> 2 
— — — — — — ——— — — — — 


an ⸗ 
ſcheinlich 
tetenhaufe eine gepfefferte | ' 


hieſigen 


— — — — — — — ——— — — — 

















en unmeit Lonsdale, paj: 


8 Getödtete, 1 16 5 Werfebie, 
PBrovidence, NR. %, 18. Jan. An: 
einem Webergang dev Providencer & 


‚ nung zu empfangeı 


c beute früh gegen 14 Uhr ein furdht: | 


br 3 Unglück. Cine Schlittenpartie 
aus Pawt ucket, die von einem Tanzver— 
gnügen in Woonſecket heimkehrte, wurde 
von einer Locomotive angerannt. Acht 
Verſonen wurden ſofort getödtet, und 
16 verlegt, darunter 8 oder 10 wahr: 
tödtlich. 
Grubenunglück. 
Pa., 16. Jan. In der 
rube No. 5 wurden geſtern 
rbeiter, welche mit der An— 
nes neuen Gegenſchach be⸗ 
waren, durch einen plötzlichen 
von Kohlen lebendig begraben. 
Eine ſoll todt ſein, und der An— 
dere, obwohl man ihn geſprochen, dürfte 
kaum mehr am Leben ſein, wenn man 
ihn erreicht haben wird. 


Hazleton, 
Stodton-Gr 
Abend zwei A 
legung ei 
ſchäftigt 
Einſt 


De 


PR, 
ICH 


ur; 


mn 


g —* 


en w 
Ryſlerisſer ord. 
‚18 San. Frau Edith 
in ihrer ländlichen Woh— 

von Dongola, Union— 
County, ſpät Abends ermordet. Wäh— 


rend ſie und ihre Tochter gemüthlich am 
Feuer ſaßen, ſchoß Jemand durch das 


Anna, Ill. 
Keller wurde 
nung öſtlich 


Fenſter. Die Kugel ſtreifte dicht an der 
Tochter vorbei und traf die Mutter in 
den Kopf. Letztere ſtarb bald darnach. 
Franz Settelmaier und James Me— 
Entire ſind unter dem Verdacht de 
Thäterſchaft verhaftet worden, da die— 
ſelben gedroht hatten, Die Tochter zu 
tödten, wenn dieſelbe ſich weiterhin von 


einem gewiſſen jungen Mann Aufmerk⸗ 
ſamkeiten erweiſen laſſe. 


— — — 


—A 


Mn 


Der Hanamalchwinde. 


_ 


Das Canalunterneßmen els unmöglich be- 
zeiänek, 
Paris, 18. Jan. Geflern wurten 


dießrimineigerichtsve chandlungen gegen 
den jungen (Sharles de Yejleps und Ge- 


nojjen wieder aufgenommen, und der 
Staatsanwalt Rau bielt eine 9 nklage— 


rede, in welcher er ein haarſträubendes 
Bild von den Panamacanalſchwindeleien 
und den Beſtechungen entrollte. Er 
ſagte, von den 300 Millionen Franken, 
welche die Geſellſchaft zuerſt aufgebracht 
habe, ſeien drei Fünftel in BR 
Ieije verwendet worden. Der Staats: 
anwalt beendete jeine Rede erjt heute. 

lleber den Eanaldan jelbit jtellte Der 
Staatsanwalt folgende Berechnungen 
auf: Bis jetzt ſeien 1400 Millionen 
Franken auf den Panamacanal verwen— 
det worden. Zu ſeinem Ausbau nebſt 
den Schleuſen würden noch 
1500 Millionen erforderlich ſein, 
15 Jahre würden noch bis zur Vollen— 
dung hingehen. Das mache alſo zu— 
ſammen beinahe 3000 Millionen Fran— 
fer aus. Die Be 


„ihr 

Berichte der Ingenieure 
befaaten jedoch, day der hödhite Profit, 
weicher erzielt werden Fünnte, jih auf 
co Millionen pro | Jahr belaufen würde, 
und das ſei erſt nach einem zwölffähri— 
gen Betrieb möglich. Nach alledem 
würde jich ein Profit von faum 2 Bros 
cent auf das angelegte Capital — 


vr r 
im 


— 
Der Panamacanal ſei daher 


cine 
tiſche Unmöglichkeit. Dieſe * 
Klärung des Stectsanmwaltes rief große 


Senjation hervor. 

Die Negierung bat ji entichlofien, 
von Ingland in aller Yorm die Aug: 
lieferung von Dr. Gornelius Herz zu 
verlangen, unter dee Anjchuldigung des 
Schwindels. 

Geſtern erſchien der b 
Abgeordnete Paul 


bonapartiſtiſche 


de Caſſagnae vor 


dem Panama- Unterfucungsaus zſchuß 
der Kammer, benahm ſich aber ſehr 
knotig, und ſeine einzigen Ausſagen be⸗ 
ſtanden eigentlich darin, daß er ſich 
gegen eine angeblich gegen ihm aus: | 
geitreute Derleumdung vertheidigte, 
wonach auch er am Panamaſchwindel 
betheiligt geweſen ſei. Er behauptete, 
dieſe Verleumdung ſei von Dupuy 


Dutemps (einem Mitglied dieſes Unter— 


bar} 


weitere | 
und | 


ſuchungsausſchuſſes) ar ‚ögegangen, * | 


er hat denjelben bereits zum Ducl for 
dern lajien, 
Das kalte Wetter. 


Rom, 19. Jan. Bei Venedig ſind 
die Lagunen zugefroren, und die Canäle 
in der Stadt ſind mit Eis und Schnee 
gefüllt. Das hermometer zeigt 16 
Grad (Celſius) unter Null. In Genua 
ſind 20 Grad Gelüus s Kälte, in Vicanza 
bei Verona 2+, und in Padua im Bene: 
tianijchen jogar 31 Grad. 


Sie Cholera. 
Budapeſt, 18. Jan. Hier ſind wie— 
6 Cholera⸗Erkrankungsfälle zur An— 
ige gebracht worden, 
Hamburg, 18. Jan. 
Matroſen des jün 
(Weſtafrika) hier angekommenen deut— 
ſchen Dampfers „Gretchen Bohlen“ 
ſind an der Cholera erkrankt und nach 
dem Hoſpital gebracht worden. 
Dampfer wurde natürlich unter Quar— 
antäne geitelt. 


der 
ze 


Zwei 


2 


Ks 


Halle a. ©, 18. Yan. Giehen Sn: 
ſaſſen des rrenhauies find an &holera« 
—2 Leiden geſtorben, welches 


durch Benutzung des Trinkwaſſers der 
Anſtalt verurſacht wurde. 


Aus 


der Ginöchftriie-Hegion. 


Berlin, 18 Jan. Noch immer 
fürdtet die Regierung Unruhen im 


ndo 


Saargebiet, — indeß ſoviel wie 
möglich, daß dachrichten über die Sach— 
lage in die Außenwelt dringen; zeitweiſe 
durften die Poſtbeamten keine für die 
Breiie bejtimmten Depeichen über den 
Ausjtand annehmen. Gerüchtmweije vers 
lautet nur, dar der Gtrife jedenfalls 


vor Ende der Woche aan; zuſammen⸗ 


farbige 


Der 





aus Groß-Popo 


x 


ner iſt an Derfelben gejtorben, 


Der Rräjie 


rechen were. 





ent “ Der: 
Saarbe— 


andes der Grubenarbeiter im 
zirk hat den Kaiſer gebeten, eine Abord— 


n, welche die Bildung 
eines aus 2 Grubenarbeitern, 2 Bere: 
werfsbeamten und einem Nechtögelehr: 
ten beſtehenden Aus ſchuſſes behufs Un— 
texſuchu: ng des Grubenbetriebes und der 


ub 


* reitigkeiten vorſchlagen will. Dieſe 
m. iſt ng ermächtigt, einer 


allgemeinen Wiederaufnahme der Arbei— 
ten zuzuſtimmen, wenn die ſtrengen 
Maßregeln gegen die Striker rückgängig 
gemacht werden. 
Kommt nicht nach Chicago. 
Madrid, 18. Jan. Die Infantin 
Iſabella hat ihr einſtweiliges Verſpre— 


chen, die Chicagoer Weltausſtellung zu 
eröffnen, wieder zurückgezogen. Wie 
man hört, that ſie dies, weil, wenn ſie 


nad den Wer. Staaten räme, lie auch 
Kuba und Portorico beiuhen miürte, 
ı0 das gelte wieder weithin grafjirt. 
Dieſe Furcht iſt eine ſehr allgemeine bei 


den Spaniern. Nebenbei befürchtet auch 
die Infantin, daß die Koſten einer ſol— 


chen Reiſe übermäßig hoch für ihre Eis 
villiſte kommen würden. 

Eine Zeit lang war die Königinregen— 
tin Chriſtine ſtark geneigt, die Ausſtel— 
lung zu beſuchen. Schließlich aber kam 
ſie doch wieder davon ab, da ſie den 
kleinen König Alfonſo nicht verlaſſen 
wollte und ſich doch fürchtete, ihn mit— 
zunehmen. 


e 


v 


a 


. 


Daak- Srämmele, 

Kon, 18. Jan. m biefigen Zweige 
geichäft der Bank von Neapel jell em 
schlbetrag von 3 Millionen Franken 
entdedt jein. Gin Gejhäftsführer ift 
ausgekniffen, wahrſcheinlich nach Ame— 


rika. Der Kaſſier iſt verhaftet. 

es find auch jehr bedenfliche Ges 
rüchte über Die „Banco Nomana“ im 
— 


Telegraphiſche Nolizen. 

— Fakhri Paſcha hat das Amt eines 
egyptiſchen Miniſterpräſidenten, nach— 
dem er es kaum geholt, niederlegen 
müſſen, weil die Engländer es einfach 
nicht erlaubten, daß er im Amte blieb. 
Fakhri Paſcha iſt ein heftiger Gegner 
ber Beſetzung Egyptens durch die Eng— 
länder. 


— Von Gent, Belgien, zogen 250 
Nothleidende nach Brüſſel und veran— 
ſtalteten, oerſtärkt durch viele dortige 


Arbeitsloſe, einen Umzug, bei welchem 
revolutionäre Lieder geſungen wurden. 
Die Polizei hielt es für gerathen, die 
Kundgebung nicht zu ſtören. Schließlich 
erſchienen die Arbeitsloſen vor dem Mi— 
niſterium der öffentlichen Arbeiten, und 
der Ausſchuß hatte eine Beſprechung mit 
dem Miniſter, welcher verſprach, Sorge 
zu tragen, daß die in ſein Reſort gehö— 
rigen Arbeiten baldmögl ichſt in Angriff 


ori 
Ent 


| genommen würden. 


Aus Wien wird gemeldet; Das 
unerhört Kalte Wetter dauert in Dejter: 
reich und Ungarn noch immer an. An 
meisten haben ohne Zweifel die unftät 
unter [uftigen Zelten buufenden Zigeu- 
ner zu leiden. Unmweit Königgrüß wur: 
den nit weniger als 16 Mitglieder 
einer Zigeunerbande im ihrem Yager er: 
fro vorge efunden. An Praa, wo das 
Thermometer geltern 25 Grad Celſius) 


vor 


Acil 


unter Null zeigte, wurde ein Soldat 
auf feinem Boiten als eritarrte Yeiche 


vorgefunden. Der Sturm in Trieft 
wüthet mit unverminderter Heftigkeit 
fort, der Hafen iſt in eine wildwogende 
See verwandelt, ein Wachthaus auf dem 
Hafendamım tit volljtändig weggeblafen, 
und der Berkehr mit Yiume und Zara 
ift gänzlih in’s Stoden gerathen. 

— Zu. Nihmond, VBa,, brannte die 
befannte Tabafsfabrif von Allen & 
Ginter nieder. Verluſt etwa; 8175,⸗ 
000. 

— Die „Louiſiana-Staatslotterie“ 
hat jetzt glücklich einen Freibrief von der 
Republik Honduras erhatten und wird 
am 1. Januar 1894 dorthin überſiedeln. 


— Im Bandesſenat erhielt geſtern 
die „MeGarrahan Bill“ den Todes oß, 
inde an den Areunden berielben 8 Stim: 


men zu dev Jweidrittelmehrbeit fehlten, 
weldye norhwendig gewejen wärs, um fie 


| über das Veto des Präfidenten hinweg 
anzunchmen. 


Das Etaatsobergeridt von Golo- 
rato hat dem Dr. Ihatcher Graves von 
Rhode ‘land, velcher in dem berühme 
ten Broccy wegen Grmordung der ver: 
wittweten rau \ofepbine Barnady zum 
Sa 


ves 


“UL 


Tode verurtbeilt wurde, einen neuen 
Rrocch gewährt. 
— In der deutſchen Niederlaſſung 
M 


unweit Lemars, Ja., 25 Meilen nörd— 
lich von Siour City, iſt die Trichinoſe 
ausgebrochen. Frau Albert Heimgäri— 
und noch 


eine Anzahl anderer Perſonen liegt 
ſchwer krank darnieder. 

— In Rockford, Ill., ſtand geſiern 

früh das Thermometer auf 25 "Grad 


1 


: 
| 


unter Aufl. ES ift dies das Fälteite 
jeit vielen Sahren dagewejene Wetter. 
x Ottawa zeigte das Thermometer gar 


| 992 Grad unter Null, und zu Kanfakee 


wies das Thermometer des Signalamts 
der , Irrenanſtalt 28 Grad unter Nut 
auf. In Kankakee iſt auch der Vor— 
rath an Weichkohlen erſchöpft, und die 
armen Leute haben unter der Kälte 


ſchwer zu leiden. 


— Es wird berichtet, daß ſich bei der 
Unterſuchung der Leiche von General 
Benjamin F. Butler als Urſache des 

Todes das Berſten eines kleinen Blut: 
gefäßes im Gehirn ergab, welches dur 
einen Huftenenfall verurſacht wurde. 
Alle inneren Organe waren geſund, und 
ohne jenen ungluͤcklichen Zufall hätte der 
General wahrſcheinlich noch viele Jahre 
leben tönnen. S in Gehirn wog 4 lin: 
zen mehr, als ba von Daniel Webiter, 
weldies ion ru arok mar. 









Das qrönte Feuer, welches jemals diefen 


ı blühenden Ort Beimgermaht Ani. Das 
Wohnhaus von George C. — 
beiläufig das ſchönſteE Sr Ott, 





wurde tolff 
| anderes beventend beichäßdigt. 


Skidmore iſt Präſident 


tändig eingeäſchert und ein 





und Ge— 


ſchäftsführer der Winnie Machine Co. 
deren Office ſich in en Haufe No. 283 | 
| Wabaft) Une, befinde Geitern Abend | 
' hatte er Befuch im Sn u aſe, der bis ziem— 
lich um Mitternacht dablieb. Um dieſe 


Zeit hatte die Hausfrau einen Imbis 
aufgetragen und während man bei 
Tiſche machte ſich plötzlich ein 


Ian 
iM 


| brandiger Geruch bemerkbar. Herr! 
ı Stidimore begab fi) hinaus, um ber 


| 

| 

| 

| 

! 

i 

Urſache dieſes Geruches nachzuforſchen 
| und als er die Thür zum Erdgeſchoß 
| öffnete, bemerkte er zu feinem Schre— 
| &en, dab leßteres in Flammen Stand, 
| Er eilte fofort nach oben > theilte 
| 


den vun verfammelten  Gälten feine 

Snidedung mit, worauf er die Teuer- 
| wehr alarınirte. Die Gäfte eilten mit 
' Zurüdlaffung ihrer Winterkleider in's 
| Freie. E83 war feine Minute zu früh, 
| denn gleiy darauf brachen Die . 
| men mit a Macht aus den Erdae- 
ſchoß und hüllten das ganze Gebäude 


ein. 

| Gleich darauf erfchien auch Dieryeuer- 
| mehr, konnt: in Folge der unver— 
antwortlichen Nachläſſigkeit des Ge— 
| — nicht ſofort in Funktion 
| 
! 


e aber 


x UL 


treten. Lebten Sommer waren nänts 
| Tich die Straßen fanimtlig macadami- 
firt worden und die Contractoren hat- 
ten die überflüffige Erde überall da un- 
tergebracht, wo e3 ihnen am bequemiten 
war. Go fam e3, daf der Hhdrant vor 
Skidmores Wohnhaus gänzlich mit 
hartgefrorener Erde bebedt war. Kein 
nic) wußte genau die Stelle, wo er 
ji) befand und nachdem man mit Ha= 
den und Schaufel eine Weile vergeblich 
gefucht, mußte man fich endlich ent- 
ſchließen, das Waſſer von dem nächſten 
Hydranten zu nehmen. Andere Schwie— 
rigkeiten entſtanden dadurch, daß die 
Schläuche, die einige Tage zuvor zum 
Aufthauen der Abzugsröhren gebraucht 
worden, ſteif gefroren waren. 

Unter dieſen Umſtänden ging viel 
koſtbare Zeit verloren, und als die 
Feuerwehr endlich im Stande war, 
energiſch in Thätigkeit zu treten, war 
das Stidmore'ſche Haus nicht mehr zu 
retien und die Flammen hatten ſich 
bereits dem benachbarten Gebäude, 
welches Eigenthum eines gewiſſen F. 
{. Hayes ift, mitgetheilt. Nach län- 


Me 


gerer, fchwerer Arbeit gelang e3, den 
Brand zu löfhen. GStidmores Haus 
nebft Inhalt war vollitändig ver- 
branni. Der bier angerichtete Schaden, 
der durch Verſicherung gedeckt iſt, be— 
trägt 823,000. Das andere Gebäude 
mitrde um ca. $7000 beichädigt. 

Das Sıhlimmite bei der Affaire ift, 
daß Die Waflerleitung außer Ordnung 
aerathen ift und die Bewohner des 
Stüotchens heute feinen Tropfen Lei: 
tunasmwafjer befommen fünnen. Alle 
Arunnen und Eijternen aus früherer 
Zeit find geöffnet worden, doc) wird 
dadurch dem MWaflermangel wenig ge: 
fteueri, da alle diefe Löcher theils ein- 


— 
— 


gefroren, theils verunreinigt ſind. 
Glücklicher Weiſe erlaubte heute das 
Wetter, die Reparaturarbeiten ſofort 
in Angriff zu —— 

In den elektriſchen Werlen des 
Ortes hat in Folg ge desWaſſermangels 


den müſſen. 

J 
r21 Jahre alte John Stoyoske 
erlitt geitern Abend bei einer Hod- 
zeitöfeier in dem Haufe No. 1040 
Wrightmond Ave. einen Armbruch. 


— — — — 


* De 


edt aufgefunden, 


Der Ro. 67 Pafalle Ave. wohnbafte 
Anaui Nüller wurde geite ern Abend 
von dem Geiumdbeitö = Anipector ©. 
Ruettman todt in jeinem Zimmer auf: 
gefunden, 
ven. Müller war 54 \cahre alt umd 
wohnte jeit 24 Jahren an Yajalle Ave. 


> 


ne 


Die Leihe wurde nad Giegmunds 
Dorgue, an W. Chicago Ave, ge: 
bracht. 

B. Berkowitz, ein Pole, der in den 


Hauſe No. 375 Taylor Sir. wohnt, 
gerieth heute Morgen an der Ecke von 
Monroe und Halited Str. in Streit mit‘ 
einem Böl Namens x. Schmetfa. 
Diefer zog einen Nevolver und verlette 
ſeinen Gegner jo fohwer, dag er nad 
dem County Hoipital überführt werden 
mußte. Sein Zuftand ift ein hofinungs: 
lofer und er dürfte ſchwerlich mit dem 
Leben davonkommen. „Der heißblütige 
Pole wurde verhaftet und in der Des— 


B 
pleines Str.-Ctation re 


men, 





— Gin Perfonenzug der Santa ie: 
Vahn iſt geſtern in Keokuk, Ja., un— 
weit der über den Des Moinesfluß füh— 
renden Brücke entgleiſt und den Bahn— 
damm hinabgeſtürzt. William Roß, 
ein Aufwärter des Speiſewagens, wurde 
getödtet; außerdem trugen 8 Angeſtellte 
und Paſſagiere mehr oder weniher 
ſchwete Verletzungen davon. Eine ge: 
‚broßdene Schiene.hatte das Ungfüc ver: 
irjäht, und es it als ein Wunder zu 
betrachten, day nicht mehr 
umaekommen iind. 


der Betrieb ebenfalls eingeitellt mer- | 


Wahrf cheinlich war er erfro⸗ 


Er 
| Der Mörder am 


Sannar 1893. —5 5 the: Yung sgabe. 

— — — — — — —— nen — 
Böje Folgen einer Feuersbrunſt. Mafnin (Bir h 
| a. er... Ehinef fe iafin in Shi age? 
|Die Doritadt Sa Gtange ohne — 5 
| Waſſer und Licht. | em Chine e von einemm Rat en— 
In der etwa ſechs Meilen weſtlich genoſſen in entſetzlicher 

von Chicago a an der Chickgo, Burling- Weiſe ermordet 
ton & $ Quinch Bahn belegenen Vor— 
‚ftabt Ca Grange wütheie let fe Nacht Daos Kefſicht His zur Anker {ice 


zerſleücht. 


haftet. 
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Vermu (hin gen ade r 


Ungeheure Aufregung hat ſich der 
ſogenännten „Chine jenftabt“ eines 
Mordes wegen bemächtigt, der allem 
Anſcheine nach im Auftrage der „High— 
binders“, der chineſiſchen Mafia ver— 
übt worden if. 

Der Chineſe Yuna Din ı Kar, Be: 


fißer einer im Haufe 10.328 S. Clark 
Str. befindlichen an wurde 


beuie Morgen um bald S Uhr in jei- 
nem 2ocale ermordet aufgefunden. 


Die Leiche wies die ſchrecklichſtenWun— 
den auf. Kopf und Hals waren bis 
zur Unkennilichkeit zerfleiſcht. Die 
Blutthat twurde mit drei Inſtrumen— 
ten verübt: einem langen Dolch, einem 
sleifchmeffer und, einer 99 — 
Dolch, Meſſer und Hacke wurden am 
Thatorte gefunden. 

Die Anzeig ge von dem Morde wurd 
heute — von einem Mann, de 
haſtig in die Harriſon Str. Station 
gelaufen kam und in der Eile ſeinen 
Namen zu nennen vergaß, erſtaättet. 
Zwei Poliziſten eilten ſofort nach dem 
Hauſe No. 328 S. Clart Str. 

Am Boden ausgeſtreckt, fanden ſie 
im Lokale Yung Din Kan liegen und 
anderer Chineſe war eben an der 


* 


e 


* 


r 


air 


kill 


Waiferleitung damit beſchäftigt, ſich 
die Hände von Blut zu reinigen. Die— 


fer 9 
Er 
geitern aus Kanfas City nad Chicago 
aefommen. Die Kleider des Burfchen 
waren bom Halle angefangen bis hin- 
unter zu den Schuhen mit dem Blute 
des Ermordeten beiprikt. 

Yung Jad Lin wurde natürlich ver- 
haftet und in der HYarilon Str. GSta= 


Kann it jedenfalls der Mörder. 
heißt Yung Jack Lin und iſt erſt 


sr 





tion wegen Mordes — Er leug⸗ 
net jede Schuld an demVerbrechen und 


gibt an, er habe die Nacht als Gaſt des 
Ermordeten in deſſen Wohnung zuge— 
bracht. Als er am Morgen erwachte, 
will er Yung Din Kan todt am Boden 
liegend aufgefunden haben. Bei dem 
Verſuche, die Leiche 2 ein Bett zu le= 
gen, habe er jich die Kleider und Hände 
mit Blut befhmugt. Alle Umſtände 
meifen jedoch darauf Bin, daß DiefeAin- 
gaben falſch ſind und daß Yung Jack 
Lin ſelbſt der Mörder ſeinesGaſtfreun— 
des iſt. 

Die in der Nachbarſchaft lebender 
Chineſen behaupten, daß der muth— 
maßliche Mörder und der Ermordete 
Vettern geweſen ſeien. Beide ſollen 
der geheimen chineſiſchen Geſellſchaft 
Kwong Chow No. 6 als ge 
angehört haben und es gilt als feit- 
ftehend, dab Yung Jad Lin nur zu 
dem Zmede nad) Chicaao gefommen 
tt, um den Mord zu verüben. 

Begreifl icher Weiſe verhalten ſich die 
Chineſen allen Fragen über Ziele und 
Zwecke der oben erwähnten geheimen 
Geſellſchaft gegenüber ſehr zugetnöpft. 
Die Polizei iſt jedoch der Ueberzeu— 
gung, daß Yung Jack Lin den Mord 
nicht aus eigenem Antrieb, ſondern im 
ed ge der „Hig hbinbers“ verübt 
hat. b fich aber ein Beweis in Die- 
fer — * herſtellen läßt, iſt zum 


9 
ſon 


Mindeſten ſehr zweifelhaft. 
— — — — — — 
Marſh reſignirt. 
Polizei — Infpeclor Frederick H. 
Marſh, der vor einiger Zeit wegen der 


bekannten Wechſel-Affaire aus dem 
Dienſt entlaſſen, vor 3 Wochen jedoch 
wieder angeitellt wurde,hat nun gefterr 
Relignation eingereicht. Diefelbe wird 





von dem Polizeichef MeClaughry ange— 
nommen und Marſh hat nun ſein Ziel 
erreicht. Er wird ehrenvoll aus dem 
Dienſte ausſcheiden. Sein Austritt 
erfolgt übrigens erſt am 25. Januar. 
— — — 
Temperaturſtaud in Chicage. 


Bericht pon der We ‚Herwarte b bes Mu- 
torium-Thurmes: —— i Abend um 
11 Grad, Mitternacht 17 Grad, 
heute Morgen 6 Uhr 17 Grad und 
heute Mitten um 12 Uhr 15 vo 
über Null. Am ntedrigften ftand das 

Ihermometer um 6 Uhr geltern Abend. 


— — — 


Auf d den Geleiſen der 
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Bahn, in der Nähe der 121. Str. 
wurde geitern die Leiche eines unbe: 
fannten Manne3 aufgefunden, ber 


wahrjcheinlich von einem Zurae über: 
fahren worden war. 

* Richter Horton erlaubte heute 

Morgen Hobart Chatfield T Taylor fei- 
nen Namen in Chatfield Taylor abzu= 
kürzen. Weranlaffung zu diejer Um- 
änderung gab das Tejtament feines 
Dntels, Wayne Chatfield. In dem- 
felben werden Iaylor $200,000 ver- 
macht, unter der Bedingung, daß er 
jeinen Namen umändere. 

* Die Großgefchiworenen haben 
Chas. Marion wegen der Ermordung 
bon Fred Brown. in Anklagezirftand 
verfegt. - Marion war Ion von den 
früheren Gefhwporenen in Antiagezu- 
ftand berjegt worden, wurde aber auf 
Befehl Richter Brentanos entlaffen; da 


er 3 Tage im Gefängniß geſeſſen, ohne 
verbort morben au fein, 
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Arbeiter-Angelegenheiten. 
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verſehen werden. 


Die Contiraktoren ſind im Gegenſatz 
zu den Zimmerleuten nicht fo jehr von 
Der Erhaltung des 115 übe 
zeugt. Einer der Herren meinte q 
ſtern, daß an eine Lohnerhöhung na 


q 


* 
J 
e 
Ur 
a) 


braunt, 


eiten. 


2 und DEN 


ı Dei 


| Hilfe 


glauben ſie, 


dem erſten Mai kaum zu denken ſei 
Die größeren Bauten, die in Verbin 
dung mit der Weltausſtellung begon— 
nen wurden, würden bis dahin beendet 
ſein. Eine Lohnerhöhung würde es 


nöthig machen, daß auch die Koſtenan 





ſchläge höher würden und dies würde 
zu: Folge haben, daß nicht ganz noth 
vendige Bauten entweder unterblei 
ben, oder daß auswärtige Eoniraito 
ven, welche über bilfigere Wrbeitsträfte | 
verfügen, die biefigen Gontraftoren 
unterbieten und aus dem Felde fchlas | 
gen würden. 

Mas die Anjtelung von Nicht 


Uinionleuten anbetrifft, fo habe in den 
bis jegt mit dem „Council“ abaefdlof- 
fenen Contratten eine Klauſel * 
beſtanden, die es den Contraktore 

zur Pflicht macht, nur Unionl 
zuſtellen. Es ſei dies eine Ange 
heit, über die man ſich wahr chein lich 
beritändigen miicde. Es würde aller 


leute an— 


legen 
“iryult 


dinas einige Kämpfe geben, zu einen 
orößeren Gtrife würde e⸗ indeß 
ſchwerlich kommen. 

—— 


Schwere Auſchuldiguuge u. 


Julius Sione, der Eigenthümer des 
„International“, einer Gaſtwirthſchaft 
in dem Gebäude No. 342 Clark Str., 
beſchwerte ſich lezte Nacht in der Har— 
riſon Str.Polizeiſtation über die 
Anmaßungen zweier Feuerwehrleute, 
die nach 12 Uhr mit Gewalt in ſein 
Lokal eindrangen, nachdem ihnen vor— 
her der Eintritt verweigert worden 
war. 

Es war Herrn Stones Gewohn 
zwei: Leute während der 
Wächter u einem Platze 
laſſen. Früh heute Wiorgen verla 
ten zwei — an der 
Thüre Einlaß, und, als ihnen mitge— 
theilt wurde, daß die Wirthſchaft ſchon 
geſchloſſen ſei, brachen ſie, nach An— 
gaben Stones, Die 
handelten die Wächter, 


heit, 
Mord 12 
„truti,t als 
ariiakarr 
zutilazus 


g 





als dieſe ſich 


weigerten, ihnen Geiränke zu verab— 
folgen. Beide ſollen Feuerwehrleute 


geweſen ſein, doch war Herr Sione 








nicht im Stande, ihre Namen anzu— 
geben. 
ee 
Kurz und Ne. 

F. W. Nievers wurde geſtern dem 
Richter Woodman unter der Anklage 
des Diebſtahls vorgeführt. Er be— 
kante ſich ſchuldig und wurde unter 
F1500 dem Criminalgericht überw ie 
ſen. Nievers war als Clerk bei der 
Firma Montgomery, Ward Co. 
angejtellt und hatte, wie jchon ge) jtern 
bericht tet, feine Arbeitgeber um En ren 


im Werthe von $1000 beitohle: 
= Die neunte ee der 


Gejellichaft des „Deutihen Hofpitals“ 
findet morgen Abend um S Ubr im 
Hofpitalgebäude, 754— 736 Larrabee 
Str., Statt. Die Direktoren für die 


=. en ziwei Jahre werben gewählt: 


—— Lang, No. 1618 54. St. 
wohnhaft, kam geſtern vor dem Haufe 
No. 212 Oft Randolph Str. jo un- 
glüdlih zu Falle, daß er einen Bein- 
Bruch unterhalb des rechten Sinizes er- 
tt. Er wurde nad dem County-Ho— 


Tpital gebracht. 


niee 


* Thomas Purcell klagte vor Rich⸗ 
ter Goggin auf $10,000 Schadener- 
DB gegen Eduard Neiche, Patrick 
D uggan un d die Union Sto Ri; Nards 
& Iranfit Co. Vor einiger Zeit wurde 

jurcell auf Veranlaflung der Ver ttlag: 
ten verhaftet und beſchuldigt, auf ihren 


Geleiſen abfihtlih eine Weiche ver- 


ftellt zu haben, um hierdurch ein Un- 
glüd herbeizuführen. Burcell wurde 
vor dem Richter freigefprodden und 
reichte fofort eine Schadenerfagflage 
wegen ungefeblicher Verhaftung ein. 
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den eine bedentende Duantität Rahlen 
| in,Die Stadt zu foaffen, jo werden jo 

iemlich alle öffentlichen — bis 
auf Meiteres geichlofen werben mil: 
jem, Echulvszfteher ı und Hausmeiſter 
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end einen Breis fürKohlen zu zahlen. 
Es ſind jedzc keine zu bekommen 
denn die — gänz ⸗ 
ſchöpft. Da 
traktor, we 
ſämmtliche S 
findet ich in be Verzt peif! ung, 
Eine Strafe von H2600 hat er bereit 
zu zahlen, weldye Summe fi von Tec 
zu Tag —— 
Die Urſache für die ungenügende 
Zufuhr von Kohle theils an der 
Bir rung * ſendahngeleiſe dürch 
Schnee, theils n Mangel an 
Erfenbabnmwagen. us Den Gruben: 
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Fa gelenkt, 
he ſich in hitteriter Roth befinden. 
eine ilt die bon Frau Mary 
Shannon, in dem Haufe N0.35 Kinzie 
Sir. wohnhaft. bat zmei 
Kind pon en älteſte 10 
alt iſt. — ion ging An— 
Dezember nach Denver und hat 
wo⸗ 





se” 
Die Frau 
Die u 


De 


De Da 


sr 
Il, 


Sabre 
ſangs 
ſeitdem im Ganzen 815 geſchickt, 
Nun iſt 


von die Familie gelebt hat. 
die Frau krank geworden und hat we— 
der Nahrung noch Feuerung im 
Hauſe. 

Der andere Fall iſt der der Wittwe 
Sarah Thilbin, welche mit vier klei— 
nen Kindern und ihren betagien 
Schwiegereltern in dem Hinierhaufe 
iauf dem Grundftüd No. 39 Huron 
Sir. wohnt. Niemand von der Fa- 
milie ift im Stande 13 zr Die 


nn nn nennen 





nen, und Die 
Höchſte geſtie gen. 

Die Polizei ſorgte in beiden Fällen 
dafür, daß die Familien mit dem Nö⸗ 
thigſten verſehen wurden. 


— —N 


Herr Bernhard Feind wird in Kürze 
ſeine neue Stelle als ſtädtiſcher Hilfs— 
Ingenieur antreten. Die Stelle wurde 
ihm bereits vor einiger Zeit angeira— 
gen und heute Morgen von ihm enges 


nommen. en 
Herr Feind beileidete ſchon früher 


öffentliche Hemter und ein großerIheil 
des Viermeilen-QTunnel3 wurde unter 
jeiner Leitung erbaut Als ; Bürger- 


—* Roche ſein Amt antrat, wurde 

als Tunne — — ernannt und 
— Bürgermeiſter W Bafhburne —* 
er für lange Zeit der erſte Stabi} 
genieuy, * 
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Rutherford B. Hayes, der 
ſo plötzlich und unerwartet geſtorben 
iſt, war kein großer Mann und 
klomm trotzdem den Gipfel aller poli— 
tiſchen Ehren. Er hatte dem Vater— 
lande im Bürgerkriege tapfer gedient, 
war Mitglied des Congreſſes und 
Gouverneur von Ohio geweſen, aber 
die öffentliche Aufmerkfamtei t hatte er 
nicht in herborragender Meife zu fei= 
feln verftanden. Da murde er durch 
die Dummheit der Demofraten in 
Ohio, die fih von dem Greenbad- 
Schwindel erfajjen liehen, zum Vor— 
fümpfer des ehrlichen Gelbee. * 
Sieg über die Lumpengeld-Leute 
machte ihn zum erſten Male auch in 
weiteren Kreif en befannt, und als auf 
Der zepußfifanifchen Nationalconven- 
tion im Jahre 1876 die großen Führer 
Blaine und Conkling einander abge- 
than hatten, wurde ala Compromiß- 
candidat Rutherford B. Hayes aufge: 
ftelt. Sein Gegencandidat war ber 
Nem Vorker Samuel Tilden, der eben— 
falls ein „Hartgeldmann“ und 
ſich überdies durch ſeine Zerſtörung 
des en einen Ruf ge- 
macht Hatte. Tilden erhielt eine Wehr: 
heit der —— men, aber 
publikaner beanſtandeten das Mahl 
gebniß in Rouifiana und Florida uns 
feßten Die Ernennung einer befondere 
Commiflion dur, melde jchlieh ih 
Hayes für den Gieger erflärte. Die 
Demofraten haben ftet3 behauptet, daB 
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Aufdie Beſchuldigung ſei⸗ 
nes Nebenbuhlers, daß er ſich durch 
Verſprechungen — —— ützung der 

tiker er⸗ 
kauft habe, ee Ca tier Harrijon 


in feinem Blaite Folgendes 


an einen „Ring“ ausverkauft hat, miß⸗ 
vepräfe entirt ihn in ſchwerer, verleum— 
eriſcher und vie lleicht ſelbſtſüchtiger 
Weiſe Wenn eine ſolche Anklage er— 
hoben worden iſt, ſo iſt ſie falſch im 
Alloemeinen, und wenn ſie auch mit 
Einzelnh heiten belegt wird, ſo iſt ſie 
falſch im Einzelnen. Der Mann lebt 
nicht, der wahrheitsgemäß ſagen kann 
* Herr Harrijon i it ıgend © in Ber ve 
chen gegeben bat, mittel bar ober unmit⸗ 
telbar, ſchriftlich oder mündlich, See 
gungsweiſe oder bedingu ingslos, in ei— 
gener Perſon oder durch einen Ande ten, 
ausbrüdlich oder Dur) Winte, daß er 
aus Dank für die Förderung feiner Ber 
megung um die Mahorswürde nad) jei- 
ner Ermählung zum Mayor irgend 
eine Anftelfung bornehmen ober dul- 
den wird, oder daß er irgend einen be- 
fonderen Eontractor oder einen Kreis 
bon Eontractoren begünftigen wird.“ 
In verſtändlichem Deuifch nennt ſo⸗ 
mit Carter Harriſon ſeinen Mitbewer— 
ber einen Lügner. Und da es eine alte 
Rechtsregel iſt, daß der Ankläger ſeine 
Beſchuldigungen beweiſen muß, wenn 
der Un ——— ſie in Abrede ſtellt, 
ſo wird jetzt Herr Mafhingto n Heling 
feine Beweije beibringen müfjen. Dies 
iſt beſonders deshalb nothwendig, weil 
er ſelbſt vor zwei Jahren der eifrigſte 
Lobredner Carter Hartiſons war und 
ſeine Sinnesänderung eben damit zu 
erklären verſucht, daß Harriſon ſich von 
dem Reformflügel abgewendet und ei— 
nen Pakt mit den Beutepolitikern ge— 
ſchloſſen hat. Bekanntlich hat die 
"Abendpoft“ bei der Iehten Stabtwahl 
in dem Candidaien —— nur das 
kleinſte von vier Uebeln zu erblicken 
vermocht und ſich nie für ihn begeiſtert. 
Auch möchte ſie gern einen deutſchen 
Mann an ber Spike der Stadt Chi- 
cago jehen. An einer Schmut- und 
Verleumdungscampagne aber Tann und 
wird fie fich nicht beiheiligen. Mifo be- 
raus mit den Beweilen für die Behaup- 
tung, dab ih Carter Harrifon an die 
Brot- und Butterbrigarde ausverlauft 


batl 


| bon Shit em barin ift, werden 


etz | 


Re⸗ Ä 
| Die] en 


welches 
) 


„er im= | 
mer behauptet, daß Herr — ſich 


I „iD. 


| —— auf. ie d 


er die 6 untycommiſ— 
ſäre ihr — Gehalt von $2180 
auf 838000 und das ihres Präſidenten 
bon *2370 auf 84200 erhöht haben, iſt 
bon keinem Geſichtspunkte aus zu — 
fertigen. Als ſie ſich um das Am 
bewarben, mußten jte recht wohl, iva3 
e3 einirüge. Wenn ihnen alſo das 
Einkommen ungenügend erſchien ton | 
Derhältnik zu den gefot derien Dienſt 
leiſtungen, ſo hätten fi fie fich nicht auf- 
opfern jollen. Die Trinanzverhält 
niſſe des Counths rechtfertigen Ge 
haltserhöhungen erſt recht nicht, — 
in Folge deſſen, was man bei uns das 
Syſtem der Steuereinſchãt zung zu nen⸗ 
nen beliebt, obwohl —— die Spur 
ſt ſich im 
laufenden Jahre die 6: men ber= 
zingern, während bie ? i 
dem Wachsthum der 
Schritt halten. Endlich) 
—— zu — iſe n — 


* 


u 
» BOLD — 


find, als 801 die 8 oche. 

E3 ift unter allen Umjtänden unan— 
ſtändig, ne bom —* erwählte 
Körperſchaft ihre Macht dazu benützt, 
ihre Ei ntünfte auf Koſten der — 
zahler zu ſteigern. ls einem gemwi 
jen 3 Barigefühl, as jeder Ehrenma in 
zu würdigen verſteht, haben die Le— 
gislaturen und Verwaltungs boards 
Die Gemohn! heit angenommen, Die bon 
ihnen berfügten Gehaltserhöhunge n 
erit den Nachfolaern der jemweiltger 
Amizinhaber zu Ente fommen zu la}> 
ſen. Wenn deßhalb die — —— 
wirklich glaubten, daß 


venn e 


ihrer Körperſchaft ie 


verdienen, ſo hätte 

dachte I mm —— 

geben, ? 

dent ° 

—— el 

tiſche Parte 

Mehrzahl der "Son —5 

hat ganz beſonderen Grund, ſich 
„Salärgrabſch“ zu 
Denn ihr gegenüber liegt gerabez 
Vertrauensbruch vor. 


* 


DEE 


ſich die 


A Y, 

Erobe⸗ 
britiſchen 
wenn die 


fein Tiberales 
einen Kaub 


Gr bildet 


ohne bie enalifchen 
He egiekung einz — nach 
kaum 24 Stunden hatie er bereits ein 
„Ultimatum“ Englands in Händen, 
ihm deutlich machte, daß die 
ſchönen Selbſtherwaltiungsphraſen 
ladſte nes mur für „ven einheimiſchen 


Ur m bon der 


Doch 


* r 


Gera 
EIS 


Des |! 


— 
Solange 

wi 7 m fa * 
wird ar 


aan" 24V} 
x ordent * ich zufrie de 


Lokalber icht. 


324 rt 2 
Gier wohl durchdachter 8 
vereitelt. 


us 


n 
Y A 


o die? 

er am Sonntag Morgen d 
tigt, Mädel mwegz ubringen, ‚als —* 2 
den Shlüffel zu dem Haufe bon ihn 
verlangte. Dieſer wurde ihm verwei— 
gert und daraufhir —— m Groß⸗ 
mann, habe Albrecht ihn ni dergeſchla⸗ 
gen und mit einem Nevolvergriff bear— 
beitet. Dieſe Au urde en von 
Abe n gewiſſen A. 

Als Großmann geſter 
Ger icht erichten, war 
tändig verbunden. Ü 
Verlehungen ce 
lernen, beauftra 
einen Arzt, jeine nes au unter) 
chen. 
er feine 
könne und es durchaus nicht den Une 
ſchein habe, als ſei er verprügelt wor— 
den. Der Verhaftete wurde nun na— 
türlich entlaſſen, Großmann aber und 
Roegow hielt der Richter eine gehörige 
Lection und beſchuldigte ſie kurzweg 
des Meineibes. 


> 


——e-$9 ——— 
SKefet die Sonntagsbeilsge der Abendpofl. 


-—— me — —— 
Eine Eskinion. 


L 


nbulanzwagen des Presbyte— 
hoſpitals collidirte geſtern mit 

refwagen der Madiſon Str.⸗ 
en F sn dem Ambulanziwagen be- 
fand fih Frau Mary Barker, die ihre 
franfe Freundin, Frau E. Caftle, No. 
937 DB. Walhington Str, mohndaft, 
nach dem Hoſpital bringen wollte. 
Sämmtliche Fenſter des Wagens wur— 
den bei dem Zufammenftoße zerbroche 
Frau Parker erlitt durch die auf ſie 
fallenden Glasſcherben böſe Schnitt— 
wunden an den Händen und im Geficht, 
während die frante Frau Eaftle infolge 
des Schrecks eine Nervenerſchütterung 
erhielt, die ihren Zuſtand bedenklich 
verſchlimmerte. 


— — — — 


Es iſt gut, wenn man eine Erkältung in einer 
Woche 108 wird, aber viel beſſer und ſicherer iſt es, 
fie ſich in den erſten 8Siunden von *8 zu ſchaf⸗ 
fen. Das richtige Mittel dazu it Dr. D. Jahne; 

pectorant, 


| oberen 
64 555 
G roße Waſerme 


Diefer erffätte unter Eid, bafı | 
Dunden an Großmann finden | 


Das € nn Enb- Baus ein 
Rhub der Slammen. 


Marlin A. Rehfield bricht fodl zufammen 
und zwei Derfenen * den fchmere 
Br ande anden. 


Der materielle 
850 


Calumet-Clubhaus, jenes 
zn an der norböftlice: Ede 
.und Michigan Zoulevard 
vurde gefl ern Übend ein Raub der 
nn ıen. Nur ein agringer Theil feis 
eihpollen SH halt e3-fonnie gerei= 
| Ye erden ı und mit inapper Roth ent= 
naen verſch Fe Verfonen, Die in 
Jen Gebäude wohnten, einem elenden 
Iohe, Der angerichteie Schaden 
8300,000 geſchätzt und iſt nur 
durch Verficherung gedeckt. 
t auch wieder ein Menſchenle⸗ 
zu Martin A. Redfield, 
 Suöhalier, des Clubs farb vor 
red, al3 er jeine Flucht zu beiwert- 
en fuchte und Magaie MeCabe, 
n Dienftmäddhen, erhielt jo jchiwere 
nbioun den, daß ſie ſchwerlich gene— 
vird. 

Feuer —— kun nad) 5 Uhr 
hend i in dem 4. Stodimerf de3 
und hatte, als es entdeckt 
ꝛereits einen großen Vorſprung 
J. A. Armour, der Haus— 
36 (ubS bemerkte bie Yylam= 
ten zu er it bon der Straße aus. 
par if erſchi ien an der vorderen T 
n nur halbbe tleideter Mann und j 
üllten ſich die F mit 
ie erſch n um ſich blick⸗ 
ine mwieber Da rer 

ufe wurden verno 
(te den Stiegen 
3 Gebäudes flog auf 
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er hü 
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t ne 
rauen. Eine derſelben wurde 
intem Geſicht und verbrann 


zusg ‚zogen und eine ans | 


macht und mußte weg— 


weinige Angeſtellte 
ji am 


ihre Beſi ſinnung er— 
zu 


ammen verbreiteten ſich mi 
kaum — Geſchwindigkeit und 
wurde — 
nur noch angefacht. Als die 
| Ben = er ſchien, ſlanden d ie beiden 
todwerke ſchon in Flammen. 
aſſen wurden ſofo 
Schäude gemorfen, aber fait ch en 
ben ofne Wirkung. 

Dad fallt ein!“ 
neh. Em ei 
er Fre m. hohe Flame 

J zen aus dem Gebäude empor 
ein Regen von ı g lühenden Fun len 
hſchwirrte die Luft Trotz der 

e hatte ſich eine —* Zuſchauer⸗ 

angelemmell, um Das ſchauer⸗ 


male 
m Kur 


arnY 


piel 


ch auſp 
Kl 
- 


knach dem anderen fiel ein 
ie Saudiwalten lagerten ſich 
e lagen zur 
er — ), nut halb 


EB det ih ihnen Hier dar— 


aſt ihre Glieder. D 


rc 
‘ Y. 


Das 
mer ſtand Jon in hellen 
dal 3 über Kopf eilien 

ange zu. Erit 


on men, eri nner= | 


ı M. 
vie e Telafend im & tie ag. 
der ihr zu H N. eilte, fand 


Denftmäbeh en war 
den. Man nimmt 
J ſich relieie und nach 
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gebracht = ani 


Vi rin 


Suchhalter des Clubs, 
eld, fiel an Indiana Ye, tobt 
‚der Schrec hatte ihn a u 
= Beritorbene war 50 | 
und Stand Thon lange im 
Clubs. Er wohnte in dem Hau ſe 
2318 Cottage Grove Ave. und hin— 
läßt eine Wittwe und za Glreichestin 1: 


S en J 


ic 


8 
nm u « 
Ve wu ei 


fr eHıD er 
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‚ig S. D. Frank, die Haushälte— 


rn 
Rn 


rin 
— ode. Sie befand f ih beim Au2 
bruch des Feuers im 4, Stodwert und 
batte jhon das Freie gewonnen, als 
ihr einfiel, daß fie ihre fänmilichen 
Kleider hinter ſich gelaſſen und wieder 
in das brennende Gebäude zurückeilte. 
Der Sahrjtublführer verjuchte, fie nad) 
dem 4. Stodiwerk zır bringen, aber an 
dem driiten angefommen, blieb der 
Fahrſtuhl plöglich jeden und fonnie 
weder — noch rückwärts bewegt 
werden, Die nfaifen des Fahrſtuhles 
beri} pürten“ fon die Hibe- Der immer 
näher lommendenFlammen, als e3 end- 
lid) nad) einigen Minuten großer Anzit 
gelang, denfelden wieder abwärts zu 
führen. 

Sames B. Goodman, der eim Zim- 
mer in dem Gebäude bewohnt, verlor 
feine fämmtlichen prachtvollen Gemäl- 
de, deren Werth er auf $10,000 jchäßt. 

Walter Mattod, ein Mitglied des 
Clubs, lag flafend in feinem Zim⸗ 
mer, als das Feuer ausbrach. Selbſt 
die lauten Hilferufe der erſchreckten 
Frauen und das Läuten der Feuer— 
wehrglocken vermochten nicht ihn auf: 
zumeden, erit alö ber erftidende Rauch 
in fein Zimmer drang, fam er zur Be- 
finnung. 

Auf Händen und Füpen Iriechend, 
um fi) gegen den Rauch zu fehügen, 
langte er glüdiih auf-ber Straße an. 
Seine ganze Habe fiel den Flammen 
zum Opfer. 

Viele andere. kein ausaeſtatlele Woh ⸗ 


mand ein brennendes / 


ei ie nz zahl angſt⸗ 


1 
Preiſe, 
| ihen Sahen. 
hurch den farfen Notdwind | pen umd Einzelmasken ausgeſetzt. 
Arrangements-Comite hat für die Be— 





zu geni een, Ein | 
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‚ tags 
| weil 


'ı auten 
44 
reiche. 


Verein ladet alle Lands 


s Clubs entging mit genauer Roth | 


nungen turben — und zahl⸗ 


reiche Mitglieder des Clubs, die am 
Abend zurückkehrien, fanden ſich hei— 
mathlos. So J. J an derboder, K. 
P. Chumaſero, GR W. Jackſon, F. D. 
Lowden, E. F. — J. 


B. S. Ketile, J. H. 
Collier, A. E Goodric, Walter Mat- 
tocks. 

Noch während das Gebäude unter 
Flammen ſtand, hielten die Directoren 
des Clubs in der Wohnung des Präſi— 
denten N. K. Fairbank eine Verſamm— 
lung ab, um über die Erbauung eines 
neuen Clubhauſes, das an Schönheit 
das alte noch übertreffen ſoll, zu bera— 
then. E83 wurde beſchloſſen, mt i ber 

Arbeit To bad wie möglich zu begin— 
nen 

Ueber die Entſtehung des 
—— noch tiefes Dunkel. Keine 
Beamten oder Angejteliten des int b 
vermag darüber Auskunft zu geben J 
dem vierten Stockwerk befand ſich eine 
Schreinerwerkitatt und Die allgemeine 
Anſicht geht dahin, daß piefleicht je- 
Fündholz unter 
die Hobelfpähne warf und jo den Brand 
verurſachte. 

Das Gebäude war in romaniſchem 
Styl erbaut, fünf Stockwerke hoch und 
eines der ſchönſten unſerer Stadt. Es 
war im Jahre 1883 mit einem Koſten⸗ 


ufwande von 8180,000 erbaut wor⸗ 


Das Innere war geſchmackvoll 


rth⸗ 


den. 
a t und bara mand’ me 

olles Gemälde, DerMert) des „Beace 
Maler” wird auf 815,000 Dia 322 
geſchäßzt. Andere theure Gemälde 
ich in dem Gebäude befa: —— m 
Borträte von Gen. Grant, John Ibent- 
morth, S. P. A. Healy. Kohn MeCul⸗ 
un ind zahlreiche ander re, deren 

Werth auf je 855000 geſchö mir, 

Der Elub wurde im Jahre 1878 von 
etwa 120 jungen Leuten, die alle ver 


uni ter 


, die 


guten Gefelfchaft an gehören, gegrüinz | 


it jegt abe 
& iſt — 
iſten de 


det; ſeine Mitgliederzahl 
bedeutend —— 
der reichſten u. vornehn 


— — —— — 


Feſte und Vergauagungen. 


Germania Turnverein. 

Ein großer Preis-Maskenball, veran— 
ſtaltet vom Turnverein Germania findet 
nächſten Sonnabend in der Ger— 

nania Qurndelle, No. 3417 —34% 
S. Halſted Str., ſtatt. Werthvolle 
theils in Baar, theils in hüb— 
ſind für die beſten Grup— 
Das 


jucher mehrere angenehme Ueberrajchu 
gen im Betto, von denen aber nichts im 
Voraus verrathen werdei darf. 


Die Rothmänner. 

Gin großes, gemeinfcheftliches Mas: 
fenfejt werden der Balumet Stamm 
No, 110, Einigkeit Stamm No. 214, 
Idaho Stamm Ro. 253 und der vor 
keſen Be No. 261 vom Vereinig: 
ten Orden der Roihmänner am Sams 
tag, den 21. d. M., in der Apollo 
Halle, Blue Jsland Ave. und 12. Str., 
arrangiren. Diejes Felt wird, den 
Vorbereitungen nach zu jhlieren, eines 
der großartigjten der Saijon werden, 
und das Arrangements: Comite crwar: 
tet, day die Nothmänner der Südmelt: 
Seite ih jünmmtlih mit Kind umd 
Kegel einfinden, 


Schiller: Theater, 
Morgen Kachınittag veranftalten * 
„B. P. O. Elts“ im Schiller-Thea 
ihr 17. jährliches Benefiz für a 
Zwecke. Es it für Dieje Ge: 
legenheit ein reichhaltiges, intereifantes 


| Brogran ım aufgejtellt worden, an deiten 
| Ausführung jid) - greiwillige von allen 


Theatern der Stadt betheiligen werden, 
Die Feſtlichkeit beginnt ſchon Nachmit— 
um 1.30 und zwar deshalb ſo früh, 
ldas Programm eine ungewöhnlich 
große Zahl von Nummern ‚enthält. 
Hoffentlich iſt die Betheiligung des 
Zwedes halber eine vecht zahl: 


Die Oldenburger. 
Oldenburger — ltungs⸗ 


ite und Freunde 
enball 


Der 
Ver 


zu ſeinem zweiten, großen Mast 
ein, der am Sonnabend, ten 21. D, 
M,, in Wendells Opera Houfe, 1500 


1506 Milmwaufee Ave., jtattjinden wird. 


| An Unterhaltung aller Art wird es aud) 


bier nicht fehlen und das Arrangements 

Gomite garantirt den Befuhern einen 

vergnügten, genupreichen Abend. 
Gefangperein Srobfinn. 

An Sreibergs Halle, No. 182 22. 
Str., findet morgen Abend eine große 
Abendellnterhaltung jtatt, die vom Ges 
jangverein Jrohlinn arrangirt worden 
it und au Gonzert und Ball bejtchen 
wird. Ein reihhaltiges Brogramın ge: 
langt zur Aufführung und da außer 
dem feftgebenden Verein, der 

Tüchtiges leiſtet, noch andere, leiſtungs— 
fähige Kräfte mitwirken, ſo ſteht der 
Gäſten ein genußreicher Abend bevor. 


Die Veteranen. 


Heute, Mittwoch Abend, findet in 
Brands Halle, Ecke Erie und Clark 
Str., das vierte Stiftungsfeſt der „Ve— 
teranen der Deutſchen Armee“ 
Das vollſtändige De ge'ſche Orcheſter 
mit den Soliſten Nürnberger, Stroß 
und Ullrich wird concertiren. Chicagos 
bedeutende Sopraniſtin Frau Anna 
Katzenberger hat zugeſegt, durch Ge— 
ſangsvorträge De so Herr 


ſtatt. 


ah ANAND! ROOT 2 
Werth ein einer —— | eine ne Eninen.“ * 


Mit * geſchmadloſen und auflös⸗ 
baren Haut überzogen. 


Bei Migräne, 


Schwindelarfälln, Shwimmen iu  Scpfe, 
—— Shuerzen wid Srümpfen im 
S Ragen, Widenihmerzen, Nierengries und med» 
feinen Schmerzmim Körper, Ayenmatiinuß ic, 
Nehme man bier, fünf, oder Ffoger ſechs von 
BSeedams Pillen. uud in neun Fällen aus zebt, 
werden jie binnen amanzıg Minuten Linderung 
$newähren; denn die Pille wird den Sit des 
2 lebels Direkt auffugen und Daftelbe befeitigen, 
enn das 


Blähungen. * —— 
— u. —— eur eiundeRe 
—— Be 


or 
D. I m - * * ” 
Goodman, 3 J. B. Rad m Muntge, | Beltlicgkeit de5 Genußreichen viel gebo— 


Andrew, &. €. | 


| Hain 


| Mastenball abhalten. 


| Befte Sorge getragen. 


1024 | 
| u Diejes Get zu einem möglichit er= | 
| ———— Geſchlechts durch den Gebr 





ihr diesjähriges großes Maskenfeſt ab— 
halten. 





| 
| 
| 
| Compound, 
* 
ſelbſt | 


Krit nichts —— noch weniger ie all 3% 


A. — und Frau Wilhelma Möller 
in „Des Landwehrmanns Abſchied“, 
einer gelangligen und deflamatorijhen 
Scen Dem Concert folgt ein großer 
Ball mit der geſammten Muſikkapelle 


und wird überhaupt während der ganzen 


ten werden. 


Vereinigte Brüder Hain. 

Am Samſtag, den 21. d. M., hält 
der Vereinigte Brüder Hain, No. 41, 
V. AM. D. D., in Freibergs Opera 
Houje, Na. 182 22. Str., einengroken | 
Mastenball ab, bei welchem es voraus 
fihtlih vet vergnügt zugehen wird. | 
Um es den Gäiten jo bequem als mög- | 
lich zu machen, hat das Arrangements- 
Comite für eine reiche! Auswahl BE | 
Masten. an Ort und Stelle gejorgt 


Druiden. | 
Der Ralpalla-Hain No. 39, Körner: | 
No. TO und der Freiheit-Hain 
Po. 66 werden am Fornmenden Sams: 
tag in der Vorwärts-Turnhalle ihren 
Prädtige werth: 
volle Breife für Gruppen und Einzel: 
Masten find ausgefett und für ange: 
nehme Unterhaltung jeder Art ift auf's 
Das Gomite 


erwartet einen vecht zahlreichen Bejuch. 


Derein deutfher Waffengenofien. 
Am Samftag, den 21. Januar, hält 
der Verein deutiher Waffengenojien in | 
Grapersshalle, No. 3952 State Str., 
feinen großen Mastendal eb, Wer die | 
früheren Yeite dieies Vereins bejudht | 
bat, weiß, daß man ſich dort ſtets gut 
amüſirt und bei dem Ball am Samſtag 
wird dies erſt recht der Fall ſein. Alle 
Vorbereitungen ſind getroffen worden, 


folgreichen zu machen. 


———— 

In der Columbia-Turnhalle, No. 
5322 -5326 State Str., wird Die | 
Germania Rebecca-Loge No. 45, 
5): DO 


ie me 


ON 
ad* 


%., am Samjtag, den 21. Jan., 


Für eine reiche Nuswahl jchös | 
ner Masten an Ort und Sielle, jowie | 
für alles Andere, was zum Gelingen | 
eines jolchen Tyeites und zur Bequeme | 
lichkeit der Gäjte gehört, wird das | 
Arrangements = Comite beitens Sorge | 
tragen. 
Die Dlattdüifchen. | 

er Plettdütfhe Gilde North Chis | 
cago No. 9 hält am Samitag, den 21. 
d. Mn. in Sol; Halle, Ede der North 
Ave. und Larrabee Etr., ihren Mas 
tenball ab. Auch bei diefer Gelegenheit 
wird eö ungemein fidel zugehen und der 
feitgebende Derein wird dafür forgen, 
dad die Bäjte einen vergnügten Abend 
verleben. 

Theater Preis-Maskenball. 

Die Schaumberg-Schindler'ſche Thea— 
ergeſellſchaft veranſtaltet am Samſtag 
Abend in Müllers-Halle —* erden | 
diesjähigen „Theater = Preis = Masten 
ball“, fir welchen Die umfaffenbfien 
Vorbereitungen getroffen ind. Es find | 
20 Rreife für inzelmasten und 6 | 
Gruppen: Preije ausgejegt. Die Preije | 
beitehben aus „Columbia Souvenir: 


Münzen“, 





Lydia E. Pinkham’ Ss 
Vegetabie | 


Dies Heilmittel einer Arau fir Frauen» 
Tranfgeiten, hat die Prüfung vieler Sabre 
beitanden und ift heute das einzigite erfolge | 
reihe und harmloje Heilmittel für alle die | 
eigenthünnligen Schwäden und 


Sranfheiten der Frauen, 


erganiiche Leiden ded Literu3 oder der Ge: 
Störungen {m | 
Verichiebungen der | 


bürmuiter, Gr — — 
Ovarium, Vorfall oder I 
Gebärmutter, Schw Nervenzerrüttung, 
ſchwacher Rücken, Schmerzen ꝛc. 


Aue Apothelen derkanſen es. oder es wird nach Em⸗ 
Drang vou $S1.0O in Forın von Pillen oder Plüggens | 
ver Bojt verjandt. Lebe Pils 25. 

LYDIA E. PINKHAM MED. co., Lyon, Masa | 


yädhe, 


Spezialitäten: : 


Zühne ohne Plallen, 


Fog. Krouen⸗ u. Brücken⸗Arbeiten.) 


Ganz Rorzellan-Gebiſſe. 


Die geſündeſte und beſte Protheſe, 
weiche felbit achverſtändige als ſolche 
im Munde nieht erfennen ! 

Einzelned Gebih, = + 860.00 
Oberes und untere? Gebik, 8100.00 

Alle anderen zahrärztlihen Opera- 

Seite ansgerührt, 


— a1 
St. | 


103 & 10 
Randolph 


tionen werden auf’? 
.. Jeht in. 
Gihiller: Sheater. 
Epeecialitüt: 
Seine Goldfüllung. 


Alle anderen zahnärztlichen Opera= 
Honen werden auf's Bejte ausgeführt. 


ahn: 
Ivzt. 


2 
oO 
9 


DR, 


HEN KUESTER 
SCHLLER THEATER 


"Früher Regimentöerzt un. Ajfiftent im 


Wiener Allg. Srantenkasse, tit täglich 
von 12-2 Uhrim Schiller: Theater. 


Bimmer, 
1600-1609 


Brüche 


Bauerud 


oder 
keine 
»c- 
zaßlung. 


Keheill 


Finanzielle Neferenz: Alobe 
Rauongai Baut. 


Wir verweiſen Sie auf 


1500 Patienten. 
Steine Operation. Beine Abhaltung vom 


Schriftliche Sarantie für fihere Heilung aller Arten 
Brücdre bei beiden Gefihleitern, obne Meier oder 
Syringe, eiirerlei wie langer Dauer. Unterfugung 
frei. I” Sondet um Siveuiar. 

The O. E. Miller Co., 
13mat,1j 2106 Majonic Temple. Ghicago. 


 Brüde geheilt! 


3 derbeiferte elcitiihe Brudband ijt daS einzige, 
X Zag und Nadır wit Vrguemlichkeit getr 
toird, Anden ’e8 den Prus aud) bei der flär zen Ale ae 
urüfbält uud jeden Bruch heilt. 
logue auf frei zugejondt. u 


Improved Electric Truss Co., 
822 Broadwar. Car. 12. St. New York, 


; größten: Erfolg alle die harträdigen, hof 


ı ten, 
| Kreuziveh, 
| brüdte 


| in denjenigen ge 


ı eritaus 
I anderen fehlten. 
| 88” Der Wailer-Doltor bereitet feine eigene Medizin | 
' and ftcht deöhalb init ber Apothefe 
| buma. 


| SHIOCAGO, u. 
11—2 Uhr, Abends 6-3 Uhr, Eon 


> I pullungen au mäsigeas Preiſen. 
| foie® & 8 


' Monat. 


— 


Alle Alter ehnfennndalle 
Zuftände im Franenieben finden 
in Dr. Bierce,’s Tavorite Pre 
seription gerade diejenige Hülfe, 
die fie anı notbiaendigfteu bra: 
a den. Desiit eine That‘ 
Ba für die gevantirt wir. 
’ Penn bie Säle ‚aust Teibt, f 
koſtet auch die Medizir 
Fabritanten e 
dann Giter Gel Bi nicht. 
„sel u 5; ih” 


r 


; firt und 
e Funl—⸗ 
undheit und 
In den zwei 

— Perioten im Ara 
teberaam: Ta us dem 
g ins reiſe Frauen⸗ 
und ſpäter, wenn die Frau 
r Matrone wird, iſt es ein 
— — ſicheres und außer⸗ 

ordentlich werthvolles H 
mittel, das ohne den gerüngfien 

Nachtheil über alle F 5 hwiichleite 
Binweghifft, ad bei deifen Sven Jung 

ſtets nur gute Reſultate ſich re 

ir alle dem Frauen echt eigenthünnts 
lichen Störungen, Un ven? nähigteeten und 
Scnvüchezuftänden iſt Vavorits Prescrip- 
tionꝰ das einzige, ſo zuverläfſige Mittel, daß 
dafür garautirt werden kann. Weum es nicht 
biljtooerigrivt, wird das Geld zurüggegebei. 


nn 


ıgeid 





(Dr. GRAHAM 


behandelte, iwie befaunt, 
beralicten und laugjähriaen Strantbeiten 


laud. ſowie hier ſo bewährte Methode: 
n Wailers (Urins). 


— lie und aluctliche Wiederherſtelung —F 


tirt in Lungen- Leder⸗, Nieren und Unterleibs⸗VLeiden: 


Bern: enleiden und Frauenfran 
fowie Muttervorfall, Mei 
ſchmerzhafte, unre 
monatliche Regelu 
zu den und Brenuen, Drüng 
ı Hromiichen, Privat: und & 


zelimitgige 

Waſſerlaſ 
nife 

Sieben EEE cam. 


beitintmt füu:d. 
en beitüi 


deren arünblide Pur fie 
ee Taufende hieſiger Famtli 


lien Kuren, 


er 2 
allein zu haben in der 


Sffice: 363 &. State Sie 
eine Treppe Hod. 


— Sſtunden: 
as g eſchlo oſſen 


Unentaeulide Conſultation 


1 


I UN. 


wage 
— ih ig nn a hr uud. 


dur 
The — s Dontal Pa riors, 


Zähne ohne Platten. 
Kein Gas. 
ine Schmorzen. 


ve STR., Ecke Harrison Str., 


it da3 einzige ı 
N r 


— * 


an 3 Den orkhte Yıoei j 


dich Z30 “be cus sjieben ofine 


iu une Ki 
GoTd eingelegt 516.00 


Sch u A nn 
(Auf: x gegeben.y Arzt 


weſend. 
tirrt 


Erſolgreich 


| fung gratis. 


8228 

ſeit den letzten 15 Jadren mit | 822 x Jrocdway, 2 
* Ngobofen. 
und Lei den 
| berderlei Gejwichtä durch Die m Denifihe 
von Unterfugung 


au t * e ie 
Ehlug, Un Fruchtbarkeit. 
oder m 2. 


wozu fie geeignet und für | 
rear mit Danke 

fagı tifien bie Wunderbare —A Teiner | 
| ten verfüntsch zubereiteten Heilmitsiel und die faft | 
die erreicht wurden, naddem ale | 
 feinerlei Verbin | 


Diele Lieblingd-Medilamente furiren nur folche 
Arantkeiten, wofttr fie einzeln einpfohlen find, und find | 


ILL, 


Männer-Sch Gwäche, 


Völlige Wiederherſtellnug der 
Geſundheit nud —— isch Käafigleit 
mittelſt der 


2a Salle'ſchen Mefdarn-Be 
‚0 — 
lagen dal. 


2a Falle’icje Bett Gore und il;r 


Applilation der Dlittei reis 


D afe’iche 
Rrantyeiten der ) 

Buch mit ——— und Gebra: us 
Hau; ſchreibe an 


Dr. Han 19 Tresimm, 


97 
dew v Yor Hs 


il, zn 


an weils 


wg 

Beorär det — 186 ud 

— zu. )Glert Etreen 
er aite und bewähr! 


Arzt md Wundarzt, 
Beher delt noch und ftets mit 
el: hidlich 
bejiem Erfolge 
er — 
chroni ehe: zen und private fr 
y- Reese 


nkheiten. 


— ch 


gende Tri 
ajten St 


t. 
Harn · und Zeu⸗ 


er ßandwurm 


balby Stunde und 


ud alle chroniſchen, 
Itlarten Kranka 


* 


en fir Fran ne 
erbun ag € urer banrtjächlicften Strante 


E, ». Car 8 M. Be 
186 ©. Clarbe St. C ‚Bien go, AH. 


Ki —T iv 


— TER 
find jelten gfitficie; 


re und wodurch — * Set in ee ei N 


tus * 
zeité zebotfen werde 


dung de itnäer“, 2506 

nal tungeire ven Pildern, w 

und 6 ewührten Des He 
”kiie, herar 


wage”. ni 
* NS 


—— 


dird, auf BT; 
eute, "he in de SM; 


4 ie 
Binpeter, aa 
Buß lei en,che fie ke 
des Lebens tbun! 2 
Pıflmarter in deutſcher Sprache, feraft 
verpadt, feri verſoudi. Adreſſe: 

DEUTSCHES HEIL-INSTITUT, 

ja Clinton Plec, Now York, N. %. 


‚Der Rettungs: 
in Chicago, IU., 


Ante 


1 


iſt auch zu 
ki Sem. ; 


© | be. 


werdet iin u * ha Aten, 5 wir derjpraben, 
EW voRK DENTAL PARLORS, 182 Stats Str. 
Dr. #. LEWIS, Manager 
Zeufh genommen. 


au ur für ner 


Volles Gebiß 
—— 
Silber.. 59€ 


toienfeei aus sgeogen — fchmerjlos. 


Dr. SIMONS, 


sine 
are 


| Simmer 7, Saymarkei Eheater-Hebände. 


13jaiw 


onen Abends und Sauttags. 


A PBrattiicher geh: arzt, 
— 18 Olybour: 
Feinſte Gediſſes vom nefürft 
nigt zu unterfdeiden. Gold- im Gmaille 
Ehmer je 
Wno,mifrmo, ii 


Ave. 


— —— 


Dr. Gt 


gooom AN, 
ahnarz ern 1:2 
euzele disk 155 W. 
fon Strafe, nahe Halited. Zühn 
Idhmerzios ausgezogen. Bölte — 55 bis 
Feine Füllung 50e und auft s. 2 


bo! Ajtändıpfir 30h nÄr sel we 
Ecke Chieaso Ave. — 


Te 


ANE acheimen, Hronifgen und nerböien Krankheiten 
beider Geihlechter werden don bewährten Uerjten ine 
ter Sarantıe geheilt. 

Behandlung, einfhlieglig Medizin, 


‚»2.0d« 





458 MILWAUKEE AVE., 


nur 86 Der 


Madet uns einen Bejuh Oder 


ſchreibt an 


KING MEDICAL INSTITUTE, 


453 MILWAULEE AVE., 
Edke Chicago Ave. 


Ep ehtunden IUbr B rn. big 9 Var Abcnd3. 
Sonntags 9 Uhr Borat. bis Klihr Nadın. Died, en 


d. Eonjultation frei. 


Private, Chroniſche E 


— uund ⸗ 


Nervoſe Leiden 


ſowie elle 
Haut.; Zlut · und Geſchlechtskrauk heilen 


und die ſchummen Högen inzceudliher Mus: 
Ihweiiungen, Resuenfgwade ‚ verlorene 
Manaberteit, u. f. to... wetdei erfolgrei) von 
deu lang etabtirten bentichen Werzte „ des Illinois 
Medical Dispensary bstandelt gud unter Ga⸗ 
vantie für immer tirrirt. rauen: :#rantheiten, 
aligemeine Shwäde, Gebärymtterlaiden und ale 
Unregelmütiefeitem ioer er monpt und ohne 
Eperation wit beftem Eriolge bebanpsit, 

Arme Lcute werden Frenags von 2 bis 4 Uhr 
frei behandelt. und haben danu unr einen mäßigen 
Preis für Araneien zu Degnblem Goninitazion 
frei. Auswärtige werden drivtlich befandelt. 

Spregftunden: Boy 9 Ur. Diorgens bis T 
Abends; Sonntags von 10 Bis I Mdreif * 


Hlingis Medical Dispensary, 
Ten SEE ERSTES ODER U 


ı am18. 


Dr. ERNST PFENNIG | 


hen —X un j 


Madi⸗ 


MEDICAL IN ASTTUTE 


j neuer, 


Deuifi de 
Gebammen ſchule 


(Chicago Col! ege of — 


J — 5—— 8 


Sanur 1393. Nurre epom Sta ate 
autzriftrte Aerzte erthei —8 heres bei 
Dr. F. ——— 

Ecke NORTE AVE. & BURLING ST 


. 24d31 u ſau:oent 


cu dc 


Bihtin Tür ARE zuer! 
* 


Sch migtz7s 


turiren 


| ke 


ter mi eo i 
dor od Y d 
Aus * ijt über al 


| S5juli, 


Ve Po 
Nr de 
tcd Jugend⸗ 





DR. H. c WEL CKER, 
augen: 1 und Ohren: Arı % 


n vu genflintken. 
er 14106 ! ine 


Dr. H. EHRLICH, 


Deutider 


Augen: und Ohren: Arzt, 


heilt — alle Augen⸗ und — Leiden n = 
chmerzloſer Methode. ſtliche Augen und 
@läler verpaßt. 

Sprech ſtunmden: 1108 Mafonic Temple, von 18 
bis 3 Uhr. — Vlefidenz: 642 Lincoln Ave, S—) he 
Voruittags. 5—7 Uhr Abends, de. 





103 Adams Str., 
Val: Oflice. 
Disp ensary. 
vget umd Obren bes 
Kung 
15m3,1j 


8 ar r.. Binimer l. 
- 


BORSCH, 


eracnüber | 
— and, 
gen auf Weite 





S d Naften Sru 8 
ander kauft man beim ‚ab in 
ınten Otto Kalteich, 12 

Li 133 Klarf Str. Ede Madii u. 


— (Eezema) 


uud alle rheumatifhe Krankheiten heilt dam 
erud der Speyialarzt 


Dr. Julius v. Bernauer, 
Lu 95 95 Biith Ave. 
Neue Kur. Sur, 
Keine 3aflung.| !Dr . KEAN 


Spesißliset. 
ablirt 1804. Sdat 
169 6. Slart Stau... Diem 
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Tjulmt 







































2 z | Das deutsche © orf. | 
Es &3 2 | Gejtern wurde das „Deutfche Dorf“ 
— 53 5 | aufbdem Welteusjtelungsplag von Hrn, 
5 „22,5 GHermann Schlenk, dem Beſitzer des 
BEE Sa555s | Kotels „Goldener Adler” in Nürnberg, 
za & —— beſucht und Herr B. GC. Schmidt, der 
E 3553 den Titel Direktor führt, ſonſt ‚abe | 
E =3822 eigentlich mit „Dorffchulze” bezeichnet | 
= 2873 | werden müßte, fungirte als Führer, | 
& SEES | Herr Schlenf wird die Leitung der | 
= 2B55 Reſtauration im deutſchen Dorf überz | 
. 3728 |nehmen. Da er der englijchen Sprade | 
= vollfommen mächtig ir eignet er fich | 
2 ganz vortrefflich für Diejen Boten. | 
> Sein Bureau wird fi in Dem Haufe | 
== No. 1826 Wabail) Ave. befinden. Heri | 
2 | Sclent Kat für die Einrichtung der | 


Reitauration bereit eine Wienge Sil: 
berzeug ange kauft, welches er gern zoll: 
ortiren möchte, “ Die Verband: 


nn 


| 
| 





un jrei importiren möchte | ande | 
⸗ — lungen derüber find im Gange. Das | 
km 2 — — | Bureau des Herrn Schmidt wird fobgld | 
z mm 2 = — | — thunlich aus dem Hauſe No. 2402 | 
Em: m = Prairie Ave nah dem „Heiliichen 
mE 64 — 
un 232 = ==> wm | Na un je“ im deutjhen Dorf verlegt 
id: 2 5. mw 
* —228 | ec 
E Fe) on Tsdtliche Vrandwunden. 
= % En „ 6: TEE. f 
* * —— 5 = bedauernöwertger Unfall, dem | 
& = jieder ein Me nichenleb en zum Opfer 
3 fallen wird, ereignete fih gejtern Avend 
um 7 Uhr in der Wohnung von Henry 























































u Goelit, No. 392%. 15. Str. Die 
Familie und eine Frau Joſeph Witchy, 
ze. Die zum Befuh gekommen war, faßen 
6 | gemüthli) am Siſche, als plötzlich die 
ne Sanıpe erplodirte und die Kleider der 
Su: 5 Vebtgenannten Feuer fingen. Die be⸗ 
Sa | Dauernswertbe Frau erlitt jo jcehwere 
K rer | —— vunden, Bob — — the ger | 
ie ES 
a erklärte, 
Beamtenwahlen. | a a 0. 
— | * © vater, ein reines Dialzbier der 
Der „Turnverein Garheld* erwäblte | Conrad Seipp Brewg. Co., zu haben 
«_ In einer jeiner leiten Situngen bie fol: | in Flaſchen und Fäſſern. Tel. South 
genden Beamten auf yahr: | 869, 14de3, nt, 12 
1. Spreder, Conr eine rei : 
Sprecher, Hermann 4 ne |. Nachdem da reis⸗ Apella⸗ 
wart, Emil Schulz; ir ⸗tionsgericht dur iſchei idungen | 
fred Beil; Brot. Shriftwart, Carl | das Patent bi x. Ediſon 
Knorr; Corr. Schriſtwart, Wm. Cohn; auf die incande che Lampe, 
Finanz⸗Secretä ir, Albe — Schaͤtz⸗ welche jetzt al cht wird, 
meiſter, C. Schulz; Zeugwart, M. Ro⸗aufrecht erhalt lt die Chi- | 
fenfeld ı cago Edifon G hierdurch Dem 
— | Bubfikum im n, und bejon= 
Bei der jüngft abgehalienen W pldes | ders Nerionen, Corpora⸗ 
Geſangvereins „Freundſchaft“ wurden tionen, welche ndeſcent Lam— 
die folgenden Beamten erwählt: Vräſi— pen benützen wolle t in Ber: 
dent, Hreury Hage; Vice PBräfident, | bindung mit i ichtungs⸗ 
John — Prot. Sert., Henty Anlagen ober im Bufammeı ihang mit | 
Bernahl; Bin.-Scer., ©. d. Egger; bem Beleuchtungs-Shfiem irgend einer |: 
Schatmeiter, Henry Meiners; Bums | anderen Geielffehaft, mit, ba h fie un= 
—— Joe —— Ardivar, 1| fer dem Batent das erchufibe Recht 
Jahr, Ferd, Mokr; Mr chivar, ein halz | Hat, genaı inte incandefeent Campe in 
bes Ja air. 9 Kiedrifh; 2 Bierfuchs, O. befagtem Cook County, XU., zu ge 
Huboiph; Dirigent, Chas. Gutzwiller. hrauchen und zum Gebrauch zu ver— 
In ber teten hatbjährkichen und Ge | —— Ferner, — der Gebrauch 
eral = Verfammiung de3 „Harugari | und Deriauf genannter incandefcent 
z end .. | Zampe in Soof County ohne Erlaub- 
— wurden folge nde Beamte | FEUER Chico (Ran G 
erwählt: Bräf., sris Schwarz; Vice: | hr der Chicago | Ediſon Company von 
Prafe Aug. Baumgarten; Schalmeilter, | ?° : genannten &pi — verboten iſt, 
Ernſt Gablbet: Seer., Paul Haertel; und DaB rn Perſon, Firma 
Archivor, Jos. Stein; Fähnrich, Jac. * rCorporation,wel he ſolche incande⸗ 
Waeſer duchsmajge, Zohn Schmib; ſcent Lam pen i in be — 2 C ookCounth 
Muſik⸗Comite, Jshu Sitruve, Paul Lhne e die Erlaubniß der Chicago Edi⸗ 
Hastkel, G. Gahlbet und. %os, Stein; | Jon Company benüh t oder berfauft, 
ergnügungs:Gomite, W. Ruehn, 8 von der genannten Geſellſchaft auf 
Turm, H. Bohmke, E. Gahlbed und | SHadenerfag verantwortlich gehalten 
M. Tyx; Finanz ;Gomite, John Streu F werden —* 
Otto Gaeriſch und Jos. Stein; Dele— Die Chicago Ediſon Company be— 
gaten für die Ver. Männerchöre, Chas. abſichtigt ihre Rechte unter beſagtem 
Mehmel und Jos. Stein; Delegat für Patent zu wahr ten und gerichtlich gegen 
AmnejtierAfjociation, Jos. Stein. \ foldhe Perforen, 9 Firmen und Corpora⸗ 
— tionen vorzugehen, welche bisher ſolche 
Der „Kellnerst rauten⸗ Unterſtützungs- Rechte beeinträchtigt haben, ſowohl 
Verein“ hat umnlängjt die folgend en Se ı al3 Gole, melde dies in Zukunft 
amten erwählt: Fe 9. Gelbad); thun möge 5 | 
Vice⸗ Präſident, W. gühlenfeld: Frot. | THE Shicago Ediſon Companh, 139 
Secr. 8 Dr —5* inanz-Serr., J. — 141 Adams Str., Chicago, Ill. 
Fox; Scha atzmeiſter, Ferd i — | 
chivar, F. Böhm; rel | Baus Erle zbnißſcheine | 
mer, D. BERN, R. Kositer. Der | ’. 6, Megan, | 
Verein beiteht jeit 5 Jahren und zählt | zu, en 1 
gegenwärtig 50 Minlieber. An Der | md alas, 
Kajje befinden fi zur Zeit SSO00, | 
Die Beamtenwe | 6 
independent Club“ j id 
Reſultat ergeben: Präſident, John N. 
Schumacher; Bice-Bräfident für die 
Norvdfeite, John B. Kohn; DVice-Präjie 
dent für die Wejtjeite, Peter Bremer, 
Ir.; Vice-Präſident für die Südſeite, 
Nicolas Stirn; Protokoll⸗Sehkretär, 
Bernnard Probſt; Finanz-Sekretär, 
John Schmitt; — —— Nicolas 
Weber; BVollziehungsrathe-Mitglied, 
Math. Mamer; Finanz-Eomite, Ehas. 
Cordie, Albert Want und Nic. Bo: 
deoin. Kaut Bericht des Sekretärs 
zählt der Club 320 Mitglieder. Auch 





eh 


Li 


finanziell fteht derjelbe gut. 


en alle Krankheiten der 


* Bruſt, zu: 





Gerade 383 Nigtige, 


Diejen Ausdrud hört man oft in den 





Kreiſen des reiſenden Publikums, wenn L d D 

es gerade dasjenige findet, was es ungen un er 
wünſcht. Oanz bejonders paht diejer A N 

Ausorud auf die Wisconfin Gentrals | mn Kehle. * 
Bahnlinien, welche jetzt allgemein aner— Gege 


kannt werden als „The Noute“ von 


Chicago nach St. Paul, Minneapolis, Huſten, Heiſerkeit, Brüune, Eng⸗ 
Aſhland, Duluth und ſämmtlichen brüſtigkeit, Juſſuenza. 


Punkten des Nordweſtens. Ihre dop— 
pelte tägliche Verbindung und die ele— 
gante Einrichtung der Züae bieten Att 


| 


Entzündung der Qufträhre, 
Keuchhuſten, 


tractionen, die nicht übertroffen werden Zur Erleichteruug ſchwindſüchtiger 
können. u 

Dies it die einzige Linie, welche | Kraulen. 
burchgehende erſter Mlaiie Pullman | Nur in OriginelsPadeien, 


Schlafwagen, ſowie Touriſten-Schlaf⸗ 

wagen von Chicago nach der Pacifie— 

Küſte ohne Wagenwechſel befördert. 
Wegen näherer Ar uskunft wende man 


Preis — 
Preis — 
Preis — 


*— Cents 
— Cents 


— — Cents 


| 
| 





fiä an-den nachſten T Ticketagent oder an In allen — heken zu baben, oder 
Jas. C. Vond, wird nach Emp jeng bes ——— frei 
Gen. Paff. and Tet. Agt., Chicago, Ill. — Man addreſſir 


TRE CHAR CHARLES A. VOGELER co. Baltimora, Md. 


German Mutual Fire Ins, Co, 


OF NORTE CHICAGO. / 


—— — 

* Der Inqueſt in Sachen des in ſei— 
nem Laden ermordet aufgefundenen John 
M. Ruſſell wurde auf Veranlaſſung des 
Polizei-Kapitän Mahoney auf nächſten 
Samſtag verſchoben. Die Polizei, welche 











| 





’ Die Mitglieder find hiermit Höffichit eingeladen, der 
die Frauen Sherwood und Hewitt umd | jäprliden General - Berfammiung 
Besen Satten hinter Schloß und Riegel nud B Ener nd! * — 

Feuer-Verſichern geſellſchaft von Norb:Chieago" 
hält, bofit, in der Smwifchenzeit an’S | (German Mutwal Fire Anfuranee Co, of North Chie 


cage) beizuwohnen. 

Die Verſanimlung findet ſtatt en Donnerſtag, 
den 19, Januar 1803, Uhr in Folazs8sHalle, 
Ede North Ave. und Larradee — 

Im Auftrage der Direltoren, 


3. S. Eruſt, Secretär. 
„Der Luſtige Bote“, 


— zu bringen, wer von den vie— 
ren an der Mordthat zunächſt betheiligt 
war. 








um 8 


——— 
Todesfälle. 
Nchfichend veröffentlichen inir Die Lifte der Deuts 
fen, Üiber Deren Tod de u Geſundheitsamte zwiſchen 
oritern Mittag umd heute Nachricht zuging: 










mis 


5 Eheikian Masen, Wider V Vark, 66 Se 9 Sa r 
Frißtz Jeſſen, 141 KSunbatdt Str., 5 x & AM. _Aalender für 1893, 
vont Weder, 45 Motawf Etr.,.25 . 11 M, iR bei allen DügerSgenten, Newsitoreß und eis 
\ asia Enacis,- 551 Ambroſe Str, * > tungSträgern für 209 Gent s zu baben. 
Bictoria Slimmer, Harkm 59 J. 2.23% mija,di 8 Rreuje, 285 Une 


N 


Ein Menge F Zargain⸗ Suchender werden 
täglich vor den gedrängten Ladenränmen 


288 STATE STR. 


zurückgewieſen und find nicht im Stande, 
Einlaß zu befommen. Die beiden Banfe: 
rott-£ager von HM. Wilmersdorf, 751 & 755 
Model Clothierꝰ, 


dem 2 


S. Balited Str., u. 0 

288 State Str, beim Sheriff: Derfauf vom 
Deputy - Sheriff Chas. I. Jones am 7. 
Januar gekauft, jind im dem -vierftöcdigen 


>37 


Gebäude 238 Stete Str. vereinigt und 


werden nur 15 Taae lang zu 


330 am Dollar verſchlendert. 


Der Verkauf ſchließt am 1. Februar. Solay 
eine Gelegenheit bietet ſich nur einmal im 
Leben, und die Waaren werden zu weniger 
als die Bältfte des Berſtellung Preiſes ver⸗ 
ſchleudert, um die Anſprüche der Gläub— ige 
zu decken. Es muß Geld herbeigeſchafft 
werden, und das kann in kürzeſter Zeit, da 
dieſer phänomenale Verkauf nur auf 15 Ta 
beſchränkt iſt. Die beiden Lager 
aus den feinſten, nach Maß gemachter 
dern für Herren, Knaben und Kinder. 

Der Raum geftattet uns nicht, alle die aus- 

eihneten Bargains zu erwähnen, weiche 
dieſem — wöhnlichen Verkanf offe⸗ 

s wird ſich für einen Jeden 


rn 


Ha 


1 


Ar 


iſt 
F 
iſter 
n 


© 


n 
v 


i 
werden,c 


sie zu um 


af 


dm n= 


Ueberzieher werden verſc 83. 25 


und an 


eudert zu 


im 
1m 


ärts. 
reiſe und Werthe der modernen und hüb— 
n Anzüge in allen neueſten Facons ſind 
s Aeußerſte herabgedrückt und werden 
und aufwärts verkauft 


Be 


v 


beginnen zu Göc 


Knaben und Kinder-!nzige werden faft 
verfchenft. 


intleider Roften Beinahe nidts, und 
das Paar. 


Schieben Sie es nicht auf, da es gut für 
Ihre Börje fein wird, fofort eine Unterin: 


bung anzustellen. Kommen Sie bunderte 
Nieilen weit ber und verferaen Sie fich für 
die Zufiumft, da fänmtlihe Waaren inner: 
halb 15 Tagen in Katja untgelet werden 
müſſen. 


2888tate Ste., 


gegenüber Siegel, Cosper € Es, 


vier Ehüren nördlih von Yan Yuren Str. 





Oldenburger, 


tung! ! 


Der ziveite große 


Masken: Ball 


des Oldeuburger Un 
terhaltuugs-Brreins 


findet am Samſtag, 
den 21. Januar 1803, in 
Wendell’s Opera 
House, 

ze 1506 ölwa nkee 
Avpe., ſtatt. Wozu alle 
Sidenburger: und Gön⸗ 
ner des Vereins freund. 
lichſt einladet 

Der Kleine Rath. 


25e O Perſon. 





Wdez. 14, Wjaꝛr 
Tickeis 


Großer Ulas fen ball, 


eranjtaltet vorn 
Vereinigen Srwersdain Ho. 4, 
am Zamjiag, Den 21. Dannar 1893, 
in FREIBERGS HALLE, 180-4 22. Str. 
Gint rit tt: 5800 @ Perſon. 


Maskenanzüge ſind in der Halle zu haben. mif 
ar ® 
as Comite, 





r 


TT 


Großer Preis-Maskeuball 


— des — 


Central Turn-Vereins, 
am Samſtag —* Zanuar * 


Central Turn-Hall 
1 105-1 115 Milwaukee Ave. 


Großer Preis:-Mastenball 

des TURN-VEREINS “BAHNFREI”, 

anı Woxtag, Don 23. Daunmar 1893, 

in der Apollo-Halle, Bine Zsland Ave, 
nabe 12. Straße. 

Preije für Grunpen: S15, 810, 85. Einzel: 


preife für die dönite Dante un die 
beite tomiſche Maste &@ 85. 


miſa 





ein GESANG-VEREIN “FROHSINN.” — 


:bendslinterhaltung und Bau, 
am Donnerfiag ÜUbend, 19. Jannar 1893, in 
Freibergs Opera House, Dit 22. Str. 

unde können durch Mitglieder rei ngefiih ihrt werden. 


FORRESTERS, Court America Nr. 23, 1. 0. F., 
aibt ihren 
13. jähr rtichen Nasſien · Vall 


it Brands Zune. © an Samitag Abend, den 
1. Zautuar 1895. 


Jeder iſt twitlfominen. 





2. NE 


German American Sarings Lo Loan 
& Building Association 


Mo. 55 Nord Glart Str. 





"Lobib-Eimeige, 


Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, dab 
unier inmig geliebtes Söbnhen Adam Unarcas 
nad) furzent Leiden im zarzen Alter von 17Iagen janjt 
im Herem entielafen if. Wgräbnis finder fazt am 





Dornertag, den m. anwar, 11 Uhr Worm., bont 
Trenerbaufe, 30 Barnelt pe, uch St. Mary's 
ſtirchhof, per Grand Trunt Eiſenbahn. Die trauernden 
Eltern: Sr 
Joſeph und Louiſa a Frett. 
Todes⸗Anzeige. 
—— und Bekanuten die traurige Nachricht, dab 


meine geliebte Gattin Baulinekehler in! At: 
* von 34 Jahren und IH Monaten nac kurzen ic 
ten Leiden janft entſchlafen it. Die Veerdigung fin 








det ftett un Freitag, ‚den 20. Sanier, Nachmittags 2 
Uhr, vom Iraserhanie, aM, Aihland Uoe. aus, 





Un ftille Iyeilnahme bittet 
K 
Todes⸗Anzeige. 


Den Brüdern der Lincolu⸗Loge No. 10, O D. 9. 
.“, die traurige, Nachricht, daß Bruder Adori 
aci&bEc nah turzem Krankenlager durch den un— 
bi lie ct Tod aus unjerer Mitte geriften wurde, Die 


nach Wunders Kirchhof. 
der tiefbetrübte Gatte 
mido 


[Repble 


Y 
x . 





O. D. 


EN 





Veerdigiumg findet am Donnerſtag, den 19. Jannar, 
pquntt 1 Ihe, vo u Irazwerbanje, 57° Burlinn ti 
aus Halt. Die Peamten verfammmeln ji um 12 Uhr 
in der Logen- H Sale, 

era Henuſchte, Vräſ 
Iteri ius Zanıype, 1 Secr 





Todes: — 


Ft unden und Be — die traurige Nachticht, daß 
un ſer geligbter Gatte, Vater und B Adolph 
Ssacihfeeom 17. Kenner, Abends 7 Ur 

von ar nad kurzem jchiveren Xeiden im 
ſchlafen Die Beerdigung finder am 
den 19. Nanıar, um 1 Ahr Nahmittaas, vs 
hauſe, 51 Butling Str, aus ita ft. Um f 
nahme bitten Die tramenden Hinterblichene 

Raria Daefchte, a: tin, nebit 
iiber nd Weinhold SJae 


un 












ĩ 


Todes: Anzeige. 
Freunden end Bekaunten die traurige Machri 
unier gelichter Gatte und Dater yrig Neijen in 
Alter 
den ſauft 
iv. 
10. 


von 54 Jahren und S Monaten nad furzem Yei: 
din 


im Herrn entſchlafen iſt, 
Januar. Die Beerdigung findet 
Jannar, Vormittagas 11Uhr, vom 
141 Humboldt Waldheim ſtatt. 
Theilnahme bitten die Hinterbliebe 

Elifje Seil jeu, geb. O 


SCHILLER-THEATER 


103-109 ORT Tr Str. 
BPrOELEZS 
Ar 


jührliches Ienefiz 
Sreiwilige von alten Cheulern der Stadt, 


am Montag, 


D 






Str,, 








nebit 


Rindern, 


‚ji 


fiir wohlthätige Zwecke. 


ante netes — gramm. 


9. Jan. 
nr wird 


Donnerfiag Nahmitiag, 1 


Der vielen Nummern des — wege 
die Voeſtellung um 1. 30 Uhr beginnen. 





ME N 


1803 gratis. 


Billete find von den Mitgliedern und im 
——w⸗⸗ an der Kafje zu haben. md 
ı noc Bifige Bafiageiheise 
fanfen will, möge fid) jeßt mel: 
den, den Preite werden näd)e 
ftens theurer. Näheres ber 
Anton Boenert, Imneral:Agenf, 
Belmangien mit confulariihen Bealaubi: 
gungen, Erbſchafto-Gollectionen, Poſt-Aus— 
zahlungen uſwo. Specialität. 
Illuſtrirte Weltausſtellungs-Kalender für 
Man boachte: 
s2 La Sal le Str. 
Dr. KUEN RB, 
feüher Affiitengs Zerzt in Berlin; Chesial: Arzt 
für Baut:, 13% und Seimlchiskian scheis 
tes, Office: 78 State Str., Zimmer 20. Office 
unbe: 2-1. 21dzcnıt, wifrinoe 


Dr. T. J. BLUTHARDT. 


Wohnung: Sl Centre Ste; Ieleph. 996 Nortd. 
Sffie > Waſhington Str., Venetiau 
Buildi Stunden: 3525 Uhr Nachmittags.Tele— 
phon: 34 Mair, 17je, 1j,nımf 


Heirathögef He 











c 


° SU) 














Heiratbsgef ud): Gim junger al Heinftel bender v de —J 
Mann, 28 Jahre elf, mit erwas Nermä gen, jucht die 
veia utſchafe eünes Müde Wittw - 


oder von 
i l Kann ein gind haber 
Adr., wenn möglich mit Photographie, uuter B. 
Abendpoit. 









8. 








Heirathsgeſuch: Eir ſolider Deutſcher, 34 Jahre 
alt, mit gutemChatakter und dauernder Stelle, wünſcht 
die Belanntſe haft eines bejcheidenen Mädchens oder 
Wittde ohne Vermögen, — Heirath. Adr. L. M. 













107, Abendpoſt. 

syeirat ud: Sude die Hefannt ichaft einer D 
nicht über 42. fiveds Heirath. Dh deutſch ſchrei 
lönnen. Vermögen dach nicht un bedin 


ni othwendig. Adr. 


Seirathe cu: 
fudht Die 
rath. Verſchwieg 
poſt. 





G. ⸗ 


alt, 
zweds Hei—⸗ 


Mann, Jahre 


Danıe, 
Ar. ©. 


Ein 


| junger 
Mefanntichaft einer jungen 





DI 


bend 


dimi 
— 


enheit Ehrenſache. 44, 











Chicago, Ill. 17. Nanuar 1809. 
Ite Angebote iver den in dieſer ice 
a bis 12 u i N 






Die eleftti; Hr 









der Columb 
i die 

in Gous 

ions: Te: 

oder alle Yırge: 


rColumbiſchen 
ackſon Vark, 











für al ı e —— 
unter dirjer Mubrit. 


1 1Cmtı dns Wort 


_Berlangt: Männer und sinaben. 





Verlançct: 1. Klaſſe Bügler an Knaben-Röden. 


Divifion Str, 


W 


Sabre ce! 





— — ——— — —————————————— 
— — — — — 
— 


t, in der Apo— 


| Veriangt: ( 
thefs, 468 ar, ( 
















Verlaugt: Ein Dinner: v-Waiter, 1 ©. Clark Str. 
Verlangt: Tüchtige Holzbi dhauer. 538 Larrabee 
Ve erlangt: 1: Ih terbägler. &0 Brigbam Sir. 
Verlengt: oe an Erod. Giner der fon 
kei mir $ den Vorzug. 35 W. Di: 


gcarb 
Sir. 





co 










Terlangt: Ein DR Mann, dei 









































Berlangi: Franc und Madchen. 








Bäben und F Fabeifen. 


Verlangt: Maſchinen-— 
teln. 
Str. 


und Handinädäen an ma 
Ah Mädchen zum Lernen. 67 W. 
Maſchinen⸗Mädchen au Rna! ben= 
—5 Bezablung. 145 W. Di— 












Frane en am —— 
—— i$ 


Se Finiſhers 


EM 
ö- 


Mor 


RM. 


an Gioal3, North 








Ve —E— 
Mor. 







Nadch: non < 


9 ; 
Sretige Urbeit. 309 Lar— 





I FRE Wu gran fin 


Arseit. 











Werlangt: 3 
1648 





aſchi ven: Mär dei 
Dayton 








urn 





diaen 
* 30 






Samue 


angt: E 


Wood 


Verl 


GUN. 









und Madso n, 
* urn 
md A Sarvdernben aller Art 
Bed Leichte Mthode. 
Unterricht Tags und Abends. S. Halſted Str. 


93,517 


Hausarbs it. 








Terlangt: Fine junge Frau oder Märden fir Yim 
mer:Neinigen. 4 Tage in der Wohe. 183 Waſt 
ton Str. ‚ nahe 5. Nix 





Yerlangt; 5 Münden für 
arbeit 
— 


Verlangt: 





en 


mãdchen. 
ters Y 

Verlangt: 
Haushalt 








Mädchen für allgemeine 


> IKK 


MRadchen für 










Kin 3 
475 Aibland Ave. 


it: gindermadch u 


für 





Ha 


— Mädchen für Hausarebit. 


coln Ave. 


u 


Verlangt: Mädchen. 
* 
2. Floor. 


Ve 


Deutſche Mädek 
Rot und Logis bei Frau Rhein 
Berl 6 


orzujprecpen 








ädchen für 
or 10 und 


gewöhnliche HRa 
12 Uhr. 540 : 





in 
zw 





N 
= 
<< 


midofr 


Glan v ” 
Serlenat: 








n gutes Mädchen für gewöhnliche Haus 





arbeit. 127 Fullerton Ave. 
Verlangt : Ein autes Dienſtin 
ſprechen lönnen. 9Li 





arbeit 102 Cornelia 


tleiner Familie. 


zu 


Maädchen 


für 


und 





1 3 ar sa ’ 
Verlangt: Lüchen zarbeit. 
8 Sr . J = © a = 
gt die Woche. 69 Canalport Ave., Voardinghan 


sinne 
nidof 


: Ein gutes u für 
vn 3415 Waba 


N, 


Verl aungt mus 


allgemeine 
% Aye 


arb eit. 





Nach ufr 


: Ein gutes 
ihr u 












angat: ein — 
ud Si waunlee Ave. 
ellgeneineHausarbeit. Kleine 
Verlangt: Ein für Hausarbeit. 76 


Mäder n 


A vr. 


bo en 








Privatfa 





Verla nat: 00 EIER n für milien, 












Köller, 50 Eodawid Zir. 

V at: Mädchen für gewühn liche Hausarbeit 
Dadto Sir 

et Fin guies Mädchen zum 
84 die Woche. GFines zum Geſchſeri 
Woche. W2 E. 22. Str. 

Verlangt. Ein deutſe Mädchen, zwiſchen 14 9 
6 J en alt, ‚für leihte Hausarbiit. 327 Biſſell 

















mido 

bei 

doſe 

Mädchen, um ein Kind auf 

tdas Kleidermachen zu er— 

lecnen. 738 6 r mido 


Berlangt: Fin rei 


lochen verſteht. 





Veriangt: Fin gutes Möd 
auf ein Kind che zu geben 


en. 343 W. Harriſon 














Fra 
Hausarbeit. 


zum Geſchirrwaſchen. 3 





516 
















Verlangt: Eine ältliche 
chen fanu. Ne eu 570 Southport Are., 
—XR 


Uhr 


am 


Fam 


ilie. 











win gutes 
Me ’ 


ul 


anat: 
205 SR 


ont 
Mãabchen 








n * 
Innge⸗ 


Yarliı 


zur 






‚15 








Verlengt: Diemit fmädgen ud 
zum Eincaſſiren haben. Lohn 
W. Lale Str. 


nat: Gut 
zu beifen. 


Ver lan 01: 





Kin derin 
und 
74 


Ein 
um euf ein 9: 
Sohn sm. 





Ver! anet: Ein 
Lunch zu kochen. 












Na 


dann zu Hauſe ſchla 


= 


zür 

























j ’ E00 14 Yos ie, ee ar — 
Verlandt Ein Lehel ing, „welcher Inft bat das Gi: == F — * 

garrenmachen zu erlernen. In Flmburk, Su. Klaus | an Be ute Rabchen für 8 itat d 

Uhll born Elꝛ uburit J Bor 2 IR, Boardingbäifer in Sicbt und Land. 5 
z “ _ u — — — Jvicen vorruſprechen. Dusle, 448 Milwauke los. 
Lert angt: Fin guter m da: Bar: 16a Lo 

bier⸗Geichaft Jahre ait. — Eee Re Er ee 

m. Schröder , Ava : Gi ti 


n 
u 


muß Tochen 
The Belvedere“, 


St, 

















loongeſchaͤft verſteht, um Morgens ) de Kendsirb um » 
zu rein igen. rn. Schuele 3 Vlace, - Ka 3 k 
- - - £ — Verlamat: Gin u Mädchen für alla 
Ver! anat: Nunger Down für Pierde uud Grocerp: — a —E eu ge eogen Ti: edge 
Seliverge Wagen. Gimpfshlungen verlangt. 378 Wels | TA Ten — er 
Str. VBerlangt; Ein Mäd«chen fiir 
Fa TR * Fe A ı ficiger omilt HR Gala 
Kerlanat: Gin Junge von 16 ahren für Saugar: | N x Fomilie. 
— MD —— erlangt: Ein gutes Kindermrädhen. 4905 
; Star ten für das Schiller: Theater. Unjtän: ‚N 
c Naszıriragen yinmer von 12 bis 
2 Uhr. Schiller-⸗Gebaude, Zimmer M. 
Verlangt; Kin ſtarker Junge um an einem Milde Ein t 
wage zu belfen. Worzufpechen wm 2 Ubr. 52. in Hein 
ir, 







S ve. 





Woegenmacher. 
Bitte vorzu 
orth Ave. 


35 Elſton 











: Ein Bardb 
2a + Nic; 

















derd en "u ut 
20d05,319 





tlangt; : 3 gut te Dachde der. 35 W. 8. Str. Be — Gute Köchinnen, Ir: 

. ee en u 052, 1 a — ee Seit, Sausarbeit md Sinde * en 

Obige Geſellſchaft rg Zeichnungen auf — nat: Gi in Steipper-Jun age. 37 Slorimend Str, belieben vorzuipredgen bei Yrau Ehicih, 159 98, 18, 

Antheile zu 25 Et3. per Woche entgegen, und Verlangt: Ein alter Mann, um Furnace zu heizen Er. 13iu, 60 

y Y { N a7 WU nee —— —— 

verleiht Gelder an Mitglieder unter liberal— md ſich je ut im Same nüsiid zu maayn. 497 28, Zerlangt: —— — F für Haus: 
ya. Bi) kon: roe at 2* de Bi 

2 — arbeit und zweite Ar ſinder nadchen und einge⸗ 


ing 


ſten Beding Nähere Auskunft ertheilt 


en. 
der Sekretär. 


— Jos. SCHLEN KER. 





Haus-B efiter, 
laſſen Sie ſich ein Certiſteat der „Landlords 
Srote ler Affockation*? ausjtelen und 
fihern Sie id) Dadurch) gegen Unannehmlich- 
feiten ober — von unliebſamen 
Miethern. Maßige Koſten. Wegen weiterer 
Einzelh eilen wende man fi au die Haupt: 
Difice, Zimmer 625, EBicago Opera Houfe 
Slda.. Ede Clark &Waſbinaton. 21 1w 


“Che Schiller”, Eafe und Reflaurant, 


05-109 Randolph Str. 
Seins: 





8 — dieſer Art in Shicage. 
— Küche, hodieine Weine, 
stjame Bedienuüg. 
ige Breiie. 


— 
—— ——— —————— ————— —— nenn 
— — — — 





Verlangt: "Mehrere gute Junden, bei Fillinenn u. 


Ihinenmiädchen an Rüden. 67 Keenon Str., zwiſchen 


Wood und Panlir a Str. 











Vetlangt: Wir lonnen 4 reinliche aufgeweckte deut ſche 
—— im Aller von 16 Jahren, zu ver, ode 98 





" Zuidueider, "Shneider nud ‚Andere erden darauf 
riiamı gemadt, dab Stones ——— * 


AR 
? | N re 
l ? $ e 


r 
t 


wanderte Mädıhen für die beiten Plätze in den fein— 





2 u 2 ei bo Cohn, imr on u 

6e., N uud 203 6. Late Str. jien syantilien bei bohem —— immer zu daben an 
zu En u J der Südieite bei Frau Gerion, 2897 Wabaſh “or. bw 

Ve viter Mafe Lügner und M Mar = z — 
langt: ; Sei erfter Mafie Dügle Orderfühinuen, Geusmädgden, Zimmer: 


Berlengt: 
mädchen, ar waichmädcden 


Son s12 die Wade. 


und Kindermdchen. 
Miedlinudks Stellender⸗ 





Verlangt: Erfahrere —X Hemden-Mager und | mittlungs: Be. 587 Larrabee Str., nahe Gen it. 
Suse zum gernen. Thomas und Handen, 200 Market A 1a 2843, Im 
St — Derlengt: mänden allıı Nationeu für Hausarbeit. 

Verlangt: Ein Zunge zum Nähen und Bügeln. | Serrichaften _belichen vorzufprechen. Mıs. Brodst 
107 Revberry Ave. dimi 97 Rilion Etr, de, im 











 GSeichäftstheilhaber. 














brauchen. Mercantile Reference and Bond Afl’ı., 269 — Di a 
Er. jerlangi: Bartner in einem reniablen Ge : 

Zeerbomn Er. ae a ala, “ __I6ian, Wenig Gopital erforderlih. Stadt mit 20 Ei 
Verlangt: Roh MW) Arberter für die Reni s wohnern. Adr. E. M, Abendpoſt. L8ian, Iw 
Hafen-Arbeiten füdlih von Memphis. Lange Arbeit, ee Er er > 
a Clima a, Dahrt. 100 Eisteute und 10 Vartuer geſucht für ein gps eingeführt: lutre⸗ 
Tarınarbeiter, in Ron Krbeit3-Agentur, 2 S. Market tive 5 Unternehten. Adr. & 42, Abendvoſt. mdofu 
— Can! |  Bariner geiuct: Gine Dame wunſcht "Anttei il an eis 


zum Ge: 


nem gutgeheudet Meitaurant oder einem derart 
dr. 


igäft. Nanu die Kite jelbiikändig fik;re 
&. 3, Abendpoft. ! 





Importirte uxd ein theinsifcge Biree den der eidefuuf. das anerfarnt beite ii. 
Vequenlichkeit der Theoter⸗Beſucher diretter ich u 
Gingang ans den Sihilter: — Sue den Ele⸗ and Übergengt ua 2 it ——— * Dreier re Handiverker, rg ker: 
Zimmern des des verbunden 13. , B 
m. Pomya co, | "0 Ohm 16 da Ealk > A te | Ballen Erfindung. Keith: ©. 8, dimi 
































! Wotsdögel, 


} 
i 


5 
| 











_ Stellungen fuchen: Männer, 





bejaht: Ein junger Deutiber, 
furcht irgend cine DB 


Anſp rüchen. Kurt Küt 





jeit einem 





ujmanı, 













Nabr ir 


Seide nen 





























Kind be 

















ſo 
— 
vu Di Noom 
wit er⸗ für 
532Baar. Str, 
Zu verniethen: Billig, schöne 
warmes Parlorfcot uizimmner 
tür e 
5 
+) 
ou 
1 


ijgewech 
Kara 


Sutil, 












Yogis, 
zan Buren 


ltian, Ite 









Verlangt: Woardr?. WM BE 2Rd, Im 
Zu uiethen geſucht. 
Boa Monaten. 












uchen 
24 


einer 


rei 
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* und brav iſt fie, aber einfäl- 
entgegnete Eva. „Es iſt gerade 
ie Noniantif, dad Geheimnifoolle des 
Segenjtandes, da3 fie reizt und veran= 
afen fünnte, darüber zu fprechen, fei 
5 nun zu ihrem Bater, jei es in der 
Bedientenſtube —“ 

„Ja, ja, vielleicht zu ihrem Gelieb— 
ten,“ murmelte Adelheid reumüthig. 
„Ich ſehe es ein, Sie haben recht. 
Ich habe wie gewöhnlich eine Dumm— 
heit begangen! Ich fürchte, ich werde 
dieſen Fehler niemals ablegen. Coit= 
| berbar, daß Sie die Wichtigkeit des Ge— 

heimniſſes ſogleich erkannten; denn 
Sie unterſagten mir an jenem Tage 
ſchon, weiter in ihn zu dringen. Und 
dennoch konnte ich es nicht unterlaſſen 
— um mich; Ire⸗ Wortes zu bedienen 

Herrn bon Dürrenitein zu berloden, 
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e3 wenige Stunden fpäter in Gegen= 
wart et ined Dienſtmädchens auszuplau— 
dern. Ich bin ganz außer mir! D, | 
zeil hen Sie mir! Ich bin nicht werth, 
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Sepeimmiß anvertraut, Sag en Sie 
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Ich ſchäme mich vor mir 


voll ihre Hand auf 
Freundin. 

“ ſprach ſie milde. 
ache gar nicht ſo ge— 


i 

er 
| Vielleicht iſt Sat 
fährlich. Über immerhin ift es mir 
genehm, daf; Sie darüber geſpro⸗ 
chen habe J 
auch, aber unangene dm ift 
eo) te Bezeichnung für mein 


“u 
denn — 


Augenblick irat Betty 


IH 


Mir 
nicht Die 
Bedauern, 
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Fräulein?“ fragie ſie. 
"Hein, ich Dante,“ eriviber e Eva, 
ı und Betty wendete fich zu gehen, 
„EinenAugenblick noch, Betth,“ ſagte 
Adelheid, J Betth kehrte um und 
ın äherte ſich ihr. 
„Bein, ich weiß, daß Sie ein braves 
Mädchen ſind,“ ſagte — 
„Adelheid!“ rief Eva warnend aus. 
„Bitte, ich habe nur ein einziges 
| Wort zu Jagen! Nicht wahr, Betiy,Sie 
mals meiter, was in Ihrer 
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Gegenwart im Zimmer Ihrer Herrin 
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eh —— wi de“ 
| „Rein, gewiß nicht, 
! ficherte Beity, verlegt ih 
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Sie haben ſich das natürlich 
flicht gemacht. Al in, 
süniche ganz befonders, , fie fein 
| | Wort über da3 —— — mas 
| ich bon Herrn bon Dürrenfteins Eil- 
berſchrank und dem bazı 
| Schlüffel aefagt habe.” 
| „Sicherlich werde ich auch darüber 
— J Fräulein.” 
| „Kein Wort, zu feinem Menfchen!” 
| fuhr Mdelheid fort. „Weber 
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„Nein, Fröulein,“ verjicherte Betty. 
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| „Das iii hübſch von Ihnen, Betty!“ 
rief Adelhei d. „un gute Nacht,“ und 
Betty entjern te ſich. 
iſt w ee alles in Ordnung,” 
Hpelbeid, indem ſie aufſtand 
| und ihr goldenes Haar in einen Diden 
Knoten ſ lang. „Betthy iſt ein ordent— 
liches Mädchen, auf das man ſich ver— 
laſſen kann! Ich bin ein unbeſſonnenes 
| gedan fenfofeg” Gefchöpf, dem man fein 
| ® vihliges Geheimnig anvertrauen 
ürfte. Aber ich werde mich in dieſer 
9 eije nicht mehr verfündigen, ich 
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Allein ich halte Sie 
ette gehen. Gute 


de 
halten, 
zu hüten weiß. 
auf, Sie wollen zu Be 
Nacht!“ 
Evba ſtand neben ihr, die 
finſter r zuſammengezogen. 
| Adeiheid. ſagte ſie langfam und 


rauen 


ı ernfi, „Sie — Gie nannten den Nas 
| men von—“ fie machte eine furze 

Baufe, während welcher Adelheid wohl—⸗ 
| gefällig ihr eigene? Bild im Spiegel 
| zu be trachten ſchien, „von Adalbert 
| Walter,“ fuhr fie fort, „melgen 
| Grund haben Sie, ihn in Beziehung 
3 zu Betty zu bringen?“ 

Adelheid wendete die Augen nicht 
vom Spiegel ab, wozu auch? da ſie 
Evas Ge ſicht darin beobachten lonnte. 

„Habe ich das — Nun, es ge— 

ſchah nur, um mich Betty angenehm 
| zu machen, die ein quted Mädchen ift 
—— und mir gern liein⸗ Dienſte leiſtet. 
Es iſt ja bekannt, daß ſie und Walter 
! jehr befreumbet miteinander find, wie 
fie e8 nennen.” 

j* Evas Athem kam raſch und keu— 
chend. 

„Das iſt Unſinn! 
leumdung!“ ſtieß ſie 

wiſſend, was ſie ſagte. 
| „Wirklich?“ meinte Mdelbeid Teicht- 
ı bin. „Möglich, allein e3 ift die allge- 
| meine Unficpt, daß Betiy und Walter 


Haben Sie nicht 
bemerit, wie roth fie wurde, al3 ich 
| — ven an 
Fba wurde bleh und ihre Züge ber- 
finfterten fih. — — 
„Sie find im Serihum, Adelheid,“ 
fagte fie fol, „Adalbert Walter: 
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‘ihnen, und ag erreichen meine 
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reich: | achtziq Prozent unferer Kinder“, 
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nicht auch, daß die Beiden für einander 


Ach, wie ich müde bin! Gute 
Nacht, Liebe!“ und fie legte ihre Arme 
um Evas Nacken, küßte ſie und begab 
ſich in ihr Zimmer, warf ſich auf ihr 
Bett und (aöste, ein Lachen bo3hafter 
Shadenfreude und Befriedigung. 

Die Mine war gegraben, der Zün- 
der gelegt, e3 bedurfte nur des Fun— 
ten3, um fie zu Tprengen. 
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Mdalbert Walter fehrte nach) feinem 
Häuschen zurüd, der glüdlichfte und 
zugleich der unglüdlichite aller Sterh- 
lichen. In einem NMugenblid erfüllte 
ihn die Gewißheit, daß Eva ihn liebe 
mit ſchwärmeriſchem Entzüden, in 
nächiten ftürzte ihn die Erinnerung an 
das, was er gethan, in ein Chaos-von 
... Selbftporivürfen. 

Er, balbert Walter, auf deffen 
Namen ein Schatten ruhte, den ſelbſt 
die Zeit nicht auszulöjchen vermochte, 
er, ihr Untergebener, hatie e& geiwag! 
feine $ Hugen zu ihr zu erheben, ihr feine 
Liebe zu aeftehen! 

„Sir bleibt nur ein Ausweg,“ mur= 
melte er, in ſeinem kleinen Stübchen 
„sh muß fort. 
fonnte ih Dich, Engel meines Le- 
bens, zu mir berabzieben. 
meinem MWeibe machen mwollfen, 


ar 
st 


| die Welt voll Hohn mit Fingern auf 


| Dich mweife und dabei flüftere: 


| die Dame, welche ihren Diener gehei- 68 we I» En 
a. bie Dame, weiche ihren Diener geheiz fich verheirathet Habe, jet e3 die Pflicht 
zur | 
— ich | 
t | das würden fie — 
fachen Tagelöhners, 
gehörigen 
ihrer nicht 
blendet!? 
nicht mächtig, daß ich mich ſo weit 
der | 


| haben! 
iien fehien Adelheid bamit nod) | 


zu | 


dabon erzählen, Sie 


Das ilt 


jungen Menjchen, 
ja, 


rathet hat, einen 
der nicht einmal adtenswerth it; 


gehen! Wäre fie Die 2 
anjtatt die Herrin 
von Bärenfelde, ich reürde Felbit dann 
mürdiq fein. 
Mar ich meiner 
vergeffen, mid bon meiner Leiden 
Ihafi hinreißen laſſen konnte!? 
O, ſie wird mich bald vergefjen 


cH 


jie? 


Andenfen bemahren folfte! 
—— ihrer würdigere Männer als 

und ſie wird an der Seite eines 
ae mich bald vergeſſen lernen! 
Sa, i$ muß gehen.“ 

63 war hart, es war ein graufames 
Verhängniß, es war ein Kampf zwi— 
ſchen ſeiner Ehre und ſeiner Liebe, al⸗ 
lein die Ehre ſiegte. 

Ganz erfüllt von ſeinem Entſchluſſe, 


tungscomites. 


Eine lebhafte: D.batte betreffend 
die Anftellung verheiratheter 
Srauen im £ehrfadh, 

In der geſtrigen Sitzung des Schul⸗ 
raths⸗Verwaltungs⸗Comiles kam die 
Thon-Modellir⸗Angelegenheit noch⸗ 
mals zur Sprache. Näch längerer 


Debatte wurde der urfprüngliche Anz | 


trag des Frl. Yurt zu Ounften des 
Modellir-Unterrichtes niebergeitimmt 


und damit ift Die Angelegenheit borz= | 


läufig erledigt. 

Frl. Burt bertheibigte ihren Stand= 
| punft tapfer, wenn auch ohne Erfolg. 
Direktor Cufad erklärte, da er mit 
mindejtend 200 Lehrern gefproden 
habe, die alle der Meinung jeien, daß 
das Modelliten in den öffentlichen 
Schulen von gar feinem Nuben fein 
mürbe. Gegen 4000 Kinder in feinem 

Diitriit könnten faum genügend eng- 


Kifch Iprechen, um fich verjtänblich zu | 


machen, und da molle man ihnen bie 
Bildhauerfunft beibringen! 

Direitor Trude wartete wieder mit 
Zahlen auf. „Sieben und 
fagte 
er, „erhalten im Durshfchnitt nur zwei 
Sabre und drei Monate lang Inter: 
rihi. Wäre e3 unter diefen Umftän- 
den nicht thöricht, die Kinder anftatt 
in den nothwendigſten Lehrfächern, in 


einer Kunſt zu — en, von der 


ſuchen 


nur ein cher flefher Bruch⸗ 
theil praktiſchen Nutzen hat?“ 
Superintendent Lane gab auf Er— 
ſeine Meinung ebenfalls zum 
Beſten. 


wir reinere und beſſere Ch 


„Ich glaube“, fagte er, „dag | 


das Dtobeilit ren, bon erfahreiten, Hän⸗ 


eübt, ſein Gutes hat⸗ und als 


Afchule für Mathematik, For— 
J— Farbenlehre gelten kann. 
Durchſchnittsdauer des Schulbe— 


den aus 
eine Vo 
men⸗ 
Die 


ſuchs, welche von Herrn Trude ange— 


verheiratheter Frauen als 
ein, welche eine lebhafte 


geben wurde, iſt allerdings etwas zu 
niedrig, doch ſelbſt bei längerer Unter— 
richtsdauer müſſen wir in Betracht 
ziehen, daß unſere Lehrkräfte nicht ge— 
eignet find, Unterricht im Modelliten 


zu ertheilen.“ 


63 erfolgte dann die Abjtimmung | 


mit dem oben angegebenen Rejultat. 


Direktor Daniel E. Cameron reichte | 


eine Nefolution gegen die 


Debatte her- 


borrie). Direktor Brenran opponirte 


‚ beftia und wurde von Frl. Burt un 


ı terftüßt. 


Did zu: 


damit | 


ſtellt würden. 


„Dieſe Reſolution iſt ganz 
geeignet, eine Wramie auf die alte 
Sungfernichaft zu Teen“, fagte Er- 
iterer. Herr Cameron behauptete, daß 
in feiner der größeren Städte verbei- 
raihete Frauen al8 Lehrerinnen ange= 
Sobald eine Lehrerin 


‚ ihres Gatten, für ihren Unterhalt zu 


Nein, ich muß | 
Tochter eines eins | 


Mas bin id, daß Epa mein | 
63 giebt | t 


bega nn er einige ſeiner Lieblingsbücher | 


einzupaden, bann hielt er inne und 


Teufate. TE 
site, fonnte er fie fo plößlich verlaf- 


| fen, ohne ein Wort des Abjchiedes? Le- 


| 


berdie3 hatte er in den lebten Wochen 
fich um die Wirthſchaft ebenſowohl mie 
um die sferde 3 au bekümmern begonnen 
gewiſſermaßen d die Stelle eines Ver- 
walter3 übernommen, er fonnte da3 
Alles nicht Fo ohne Weiteres im Stiche | 
laſſen. Es würde wenigſtens zweiTage 
erfordern, die Angelegenheiten einiger— 
maßen zu ordnen. Er wollte Alles ſo 
zurücklaſſen, als ſei ſein Fortgehen nur 
das Reſultat einer Laune. 
Nachdem er zu dieſem Entſe hl 
{ommen, padte er noch einige 
und Kleidungsſtücke ein, nahm ſein Ge— 
wehr und wanderte hinaus iu der 
Perf. 
Als er ſo i in Geda nken vertieft dahin⸗ 
ſchritt, * einen Hund über denWeg 
faufen, ı r einKaninchen berfetote. 
Er kannte jeden Hund auf d der Beilgung | 
und aud) biefen "erkannte er iytort ala 
den Dacshund einer der verrufeniten 
Berfonen d er limgegend. 
(89 tjegung folgt.) 


ge⸗ 


” A, 
3 we 
WY üche 
Aue 


5e 
nel * 
Del 


» - — — — 
Beecham's Pillen werden Doltst Nechnungen 
erſparen. 


Die Freiheit wieder gewonnen. 

Francis Pepin, Alfred Arnault, E. 
Bortell und Joſephine Rapitel, welche, 
wie vorgeſtern berichtet worden, auf 
Veranlaſſung eines gewiſſenF.S. Grif⸗ 
fin, der die Genannten beſchuldigte, ihn 
um ſein Baargeld und ſeine Juwelen 
beraubt zu haben, in Haft genommen 
worden ſind, mußten ſpäter vonRichter 
Dane freigefprochen werden. 
v Kläger iit nämlich plötzlich da— 
züber i in Zweifel gerathen, ob er die von 
ihm vermißten Gegenftände verloren 
bat oder ob fie ihm gejtohlen wurden. 


—— 
Ser zuderläffigite Aliirte der Antur. 


Nähme die Natur nicht, ſelbſt bei ſchwächlichen Con— 
—— den Kampf sogen Krankheit auf, fo würde 
Berlauf und verbängnißvolles Ende fchnell da 
Nräprend die Nakır jo für ums Tümpft, Iajlet 
Mittel zu Hilfe 
fonmien, damit uns Teim Nmbeil befalle.. Erfahrung 
jolf umjere Schrimeilterin bu Kampfe gegen Krauf: 
Heit jein und fie lehrt ung, dab Hoitetters Magenditz | 
vers ein zuperläjfiger, erprodter und gründlicher Ber: 
bündeter dir Katur-äl. If das Blut urit Salle infi⸗ 
find ‚bie Eingeweide uld der Magen nnthätig, 
toben die Rieren Unreinigfeiten tn Put nicht ch, 
was Die ihnen von: der Hatfır zunetwiefene Aufgabe ift, 
jo bieret eine Kur mir Wilters wie ih Hülie für 


Deren 
fein, 
ung ihr dur vernünftig gewählte 


cict, 


den Leidenden, wie nahezu balibmndert 
rung gelehrt und Atziliches "cut it bat. 
Keine ameritaniihe ter ausländische Ar ei. bat einen 
doffer begründete Ruf als Bir und MER Vor⸗ 
beugungsiniiel gegen 

— 

Dinfall 


—— Riere —— 
und allgemeine 


| 
| 
| 
| 
B 
| 


Und | ihre Nefignation bedingen. 


jorgen. Dann ſchilderte er die Um— 
ſtände, in denen ſich ſolche Lehrerinnen 
zu Zeiten befinden, ſo draſtiſch, daß 
die Refolution in aller Eile angenom- 


— mien wurde. 
War ich ver⸗ men wurde 


Sinne Schulrathes findet, ſo wird in Zu— 


Wenn dieſelbe die Billigung des 
Verheirathung einer Lehrerin 
Die ge⸗ 
genwärtig im Amt befindlichen, ver— 
heiratheten Lehrerinnen ſollen jedoch 
von der Neuerung nicht betroffen 
verden. 

Nachdem dieſe Angelegenheit erle— 
digt, wurde eine Reſolution angenom— 
men, nach welcher der Superintendent 
aufgefordert werden ſoll, ſobald als 
möglich eine Liſte der uncompetenten 


kunft die 


Anſtellung 
Lehrerinnen 


Lehrerinnen, deren es eine große An- 
höchſter Vollendung in Ton und Anſchlag. 


zahl geben ſoll, einzureichen. 
Zum Schluß gelangte 


noch ein unterftüßen 


Plan, die Benfionirung alter Lehrer | 
und Lehrerinnen zu beranlaffen, zur | 


Beſprechung, doch wurde ein Beſchluß 
in dieſer Angelegenheit nicht gefaßt. 
Kerus Neſtaurant und Bier⸗ 
Dauit, 108 La Salle Str. Heute an 
Zapf: Auheunfer⸗ Bufch Pilſener, 
Budweiſer und Blatzs Vrivate 
Stock, importirtes Pilſener, Mün—⸗ 
chener, Waͤrzburger, Culmbacher. 


zurückgekehrt. 


Louis 
vokat, der am 2. Dezember 
Jahres plögli aus Chicago 
ſchwand und Verbindlichkeiten im une 
geführen Betrage von $20,000 wner: 
ledigt ließ, ift zurüdgefehrt. 
in Central-Amerika geweſen und be- 


Meinfoient, der junge Ad- 
borigen 


Er ift | 


Receſie Preiſe. 


ver⸗ 


nn — —— ——— 


— ih 


befindet ih in den Händen des erfahrenften und tüchtigften Mannes ziel 
Jahre lara dem Grocery = 


re 25 


Weiten. Seine volle Unfmerffamfeit war 25 


und er wird für einen der beiten Kerner von Thee und Kaffee des gan 
Seine Meinung wird jtets geſucht, wonn es ſich darum handelt, über d 
Die uugeheure Ouarttität 


und Thee zu eittfcheiden. 
Stand, diefelben Qualitäten 


30 und 


40 Broy. niedriger zur werk 


. 
isr ) 
er BSre 


Heſchäft 
sc Sand 05 


hohen. 


, welche wir verfau: fen, jetzt nit 


ıXı 


afen, als 


ein ausſchließliches Grocery— * I: ER 


ale diefe Dortheile x 


firt wird, 


gegen uns in Schub nehmen. Aber 


Anderes ift, als beifere Qualität und billtaere Preite 


den 


serurfachen ein bitteros Gefühl der Gwcci q 
fühlen ihre Unfäbigf eit mit uns lauf einer ehrlichen Baſis zu concuriren. 
ees nud Kaffees für weniger Geld verk au ıfen, 
und natürlichermeife ärg ern fie fich, zu fe hen, daß das Grocery⸗Geſchäit von uns 
Wenn wir eiu Truſt oder eine Combination wären, 
hoch und Qualität niedrig zu halten, würde das Publikum das 
wenn Sie in B 


größten — in 


nnns; 


zit weiten, 


als 


Abſicht, 


haben, 


mit der 
3 Reht die ©: 
etracht jieben, 


welche uns 


Chicago 


gebracht hut, 


fühlen Sie fich darın veranla 


unfere 


aßt, dieſen Grocery-Geſchäften mehr 
Waaren zu bezahlend Dergerien Ste nicht, da; wir 78 Doparte 
Ausaaben aliein aus dem Groc ery Departement beitre 
Wenn richtig ar tgejetzt, ijt das Aroma unfere 


BA ir na 
Geld fur minderwe 


ite 


rFanecy Thees, joa: 


oa 


und der Geichmack fo angenchm, da; der Kranfe im Dereitt mit dem Fe ainſchn 


lebend: 


en Tran? getiegen mag, und nicht allein Feine böfeı 
gentheil eine erfrifchende Aı ıfregmma, ohne fpätere Nieder— 
Wir erwähnen noch, daß— nachdem Ihr Thee 


Folgen verjpi ürt, 
ſchlagenheit er fährt. 
7 Minuten 


an 


von 5— gezogen 


ſelben von den —— in ein en Be ss igewärmten Theeie pf gebe eñ ſollten. 


Dualität und 
weſen lichen Gele * des ch. ecints nd gerade genug Tarnmir, mn c 
er “altgewohnten } 
welcher „Die bauptfächlichften Beftandtbeile des Thees ih um 80 D 
Minuten wäbrendes 
Meberflug vo n 


zu geben. Dieſes Reſultat kann nicht nach d 
letzten Tafie unterfcbeiden. Ein 5—7 
ein längeres Einweichen bedeutet einen 
unzuträglich ift. 


r Zucker, H. & E.'s 
wu „ger Mine‘ ota Patent“ 


Grenufi 
Halbes 

Mode: 
Gemablener 


Java-Kaffee, unſer reguläre 


‚19 Brund 


Au 
md Sava-Kaffee, unser regulär er Brand, 314 P Sur 
v Mr.Mr 

r 22c-Brand, 


dem vollen 
site angenehme Sch 
erden, 


Aroma mit 
Nethoe de ‚erzielt m 
t bei der erit 
hen erzelt d das volle Aroma ; 
num, Nerdazsune 


Zie 
wa welches der Der 


Faß oder 


5 Pfund 


Engliſcher Frühſtücks-Thee, Z-Pfund-Kannen, jede .......................... $ 


Fancy Fired Japan-Thee, per Pfund 
Moyune Gunpowder, 
Formoſa Dolon , per eo. 
Cugliſh Breakfaſt, per Pfund 


Green Japan, per —*8 een 250, 387, 


Young Hyſon, ver Pfund 
Fancy Srauge Vecko, oder J 


per ET u 


Ind a, per und. 


‚90cm 
‚de und 
‚o0dc und 
= und 


Dun 
s Sc, 


, 350, 50 


Royal Condenſirte Milch, in rein, per Kanue 2x 


Noyal Meccaroni, importirt, ver Padet 106, 


D ubend 


Elgin Baked Beans, 35-Pfund-Kannen 10e, Dutzend 


W 


2W 


Ega-Plums, Woman's Canning Co. 
Morgans Sapolio, per Cake 
Guter Neis, per Bd. de, 21 Brund 


Grtra:Meis, ver Bid. 6ic, 16 Biumd.....u...:c 

ES EDEN Eee aa 
2-Pfd.-Packet de, Dutzend 

Breakfaſt Food, APfd.-Packet de, Dutzend 

Packet Te, Dutzend 

per Pfd. 9e 12 Pfund 

Braganza Baking Powder, ganz rein, per Pfd. We, 

4: — staiche 


min 


Extra-Faney-Reis, per Pfd. Trr, 
Waylands Buchweizen, garautirt rein, 
Longs 
Premium Rolled Oats, 
Deutſche getrocknete Kirſchen, 


2-Pfd.⸗ 


Zauilla⸗ Ertract, Won, 


Ranilla — 

Honey Drips Sirup, die Sall.- 
Honen Trips Sirup, 5-Gall.— 
Maple 
Maple 
Maple 
Maple Sırup, Vermont, GSall.: 
Maple Drips, 5:Wall-Behälter 
Wheatal, ——— 
Buckwheat, New York Staat, 


Ki anne, 
Behälter 


Sirup, echter Bermont, 


Kanne 


PIANOS. 


Dafjende und elegante 
Weihnachlsgeſchenke! 


„in dickem Syrup, 2-Pfd.-Kanner 


81.00 
81.00 


Sirup, echter Vermont, Z— ER Kanten 
1:Sal.: Kanne 
Sirup, New Hampibire, Gall.-Kannei..... — RI EI SI 81. 8 


h t 122 B70.: Güde... 
100 Kijten ertra Yancy Mefjina Citronen, reg. 


Preis 40° 5 ıitjet Preis, per Dutz. 


Bir offeriren zu Giffigfien reife: 


‚Herren-Rleider 


Unfer biesjähriges Seit:Lager bietet eine | 


ſchönſten 
und 


in den 
Entwür en 


unüberteffliche Auswahl, 
Holzarten, künſtleriſchen 


Es bejaht, ſich, Chicagoer Zuduſtrie zu 


Außer dem Saner- Piano führen wir auch billigere | 


Habrıfate zu alten Preiien, in großer Auswahl 
Zimmer⸗ und Hichen:-Drge'n. 


tcAbends — bon 12. Dez. bi3 Weihnachten. 


Julius Bauer & Co., J 


226 und 228 WABAS ı AVE 
uche Jadion Ztr. 


Wenn Sie Geld fparen wolen, 


kaufen Sie Ihre 


Möbeln, Teppiche, Oefen 


und Saus-Ausfatiungswaaren, von 
Strang & Smith, 279 3,281, W. M=- 


dison Str. 
Deutſche Firma. 16aplj 


$5 baar und $5 moratlich auf 850 werth Möbelu. 


Deutſches Rechtsburcan, 


hauptei, ein Opfer widriger Verhält- | 


niffe geworben zu fein. 
cago br tließ, war er Gefretär der 
„Sinat Congregation“, und diefe Ge- 
ſellſchaft verlo Em. feine Flucht am 
Meiſten. Weinſchenk hat ſich bereit 
erklärt, alle Bu lufte, ſoviel es in ſei— 
ner Macht ſteht, zu decken. 

Ausgezeichnete Tag⸗ und Abend⸗ 

\ Emiie 

Bıyant & Stratton —* 15 Waſh⸗ 
ington Str.: Geſchäftskena.iniſſe, Ste⸗ 
nographie, Engliſch. Abend: Jteten $i2, 
Montag, Mittwod, freitag, 3 Monate, 


Alles Neden ih: uunig 


wenn Ihe gute Rathichläge nicht befolgt. 
Wer au Berdanlichkeit, - Dyspepiia, 
Schwäche, Schlafloſigkeit, Hals und Lum— 
genleiden leidet uud nicht des ächte JZahanız 
off ſche MalzErtralt gebraucht, ver ders 
hilft alles Zureden nicht. Der ächte 2 
‚banı Hoffe Mafz-Extratt ift anerlarn 
von allen wiljentichaftlichen Gefeliiaiter 
als das beſte heilwirkende, diätetiſche Ce— 
träuk und wird von den beſten Aerzten eut⸗ 
fohlen, für Reconvalescenten, ſchwächliche 
—— und Kinder üt es ſpeziell zu ent⸗ 
fehlen, da es den Körper kräftigt, die 
rdauung herſtellt und nicht ‚allein ein 
ftärlendes, jondern auch zugleich ei ein näe 
rendes Dlittel ift, das nicht be 
Mauhüte fh vor — — "Der 
te Zonanı Hoffjhe Malz-Ertrait muß 
die —— “son „Johann Hör‘ auf 
Dein Halfe einerjeden Flajhe trageır. 
ent & Meudelfon Co.“, Importäre 
von Mineraf 6 J 
Den Dre 


als er Ehi= | 


A 

H.I. Beli 
i 23. Zus 
es ü 


Notariat, 


Erbſchaften regulirt, 
Vollmachten in geſetlicher Form, 
Biriaxſacheũ beſorgt, 
BGeld-Zeudungeu, 
Einziehung von Ausſtänden. 


—R K. W. KEMPF & CO., 


Eountaad offen 10-12 Uhr, 142 LaSulle Str, Room $. 


Chas. R Ritter, 
Saloon und Rei aurant, 


Feinſte deutſjche Küche. vorzugliche Geträuke. 
10 S. Clark Str.. Ebicaga, Si je11p 


CALIFORNIA WINES. 


81.00 per Galone und auſwärts. Weiß— 
oder Rothwein irei ins Haus geliefert. 


Schickt Poſtkarte. —X 


California a Wine Va Vauit, 157 sc Art, 


Brauereien. 


McAVOY BREWING COMPANY, 


Teleph. 8257. 2349 South Park Ave. 


Meine Malz: Biere. 


Austin J. „Doyle, Frifident. 


dam Crtseifen, "ree:-Rräfident. 
ellanıy, 


1ljaljmodidoiad —— uud Schatmeiſter. 


WACKER & BIRK 
BREWING & MALTING CO. 


Effice: 171N.Deöplaines Sir. Ed 
2 — F —— — Str. 
alzhau D. effe rſon 
— —— 


Redtsanwälte, 


1aua Gtr, 


Gievatar: 


JULIUS GOLDZIER. Jos L. Ropsens. 


Coldzier & Rodgers, 


Bedıtsanmwälte, 
Sinmer 39£41 MetropalitanBiod, Chicago 
N.W.Scie Randolp und La Sale Etr. ‘ 


THAIEODOR A. SiT.IG, 
x Redhtsanwalt, 


—— er. 
Boulevard. 


t Union — 


142 2. Mail 
Donau 6 l2jalj 


Liberale Bedingungen. 


miſad —4 


1Saglj | 


— — — — — — — 
J 


ſertig, eder nach Maaßz, auf 


Rürgſchaſt. — 


nd 
— ınd — 


Inckeis, h 
Ahren, Diamanlen u. .w.F 
auf kleine Abel Janszahlungen. 


173 S.. Clark Str., 2. Floor. 
Offen bis D Uhr 50 Abends. 


e Herren — — — 


mes 
fertig und as Naaß. 


fertig ' 
Al Damenmäntelusp Kleider? 
Bihren um) Goldwaaren. 


— 


143 


ei 


* 


auf wöchentliche oder monatliche 
Huf 
} ia ea 
Abzahlungen. 
Leite Sehlungsbedinaungen. 
: Billige »r eifc—aln te Bürgfchaft. # 
KOEHLER’S 
VPopuläres Abzahinngsgeihäft,) 
109 STATE STR. 
* Abends. 18ja,1j.ffmım 


a. 


Beide a | i 


Niedrigſten Baarpreiſen. 


Amüge und Uchrrräde, fertig cher auf & 
Pelteitug gemacht, jerucr Damenniäntel, Fa 
I dets. Wrapders. ſowie Kleiderſtoife in allen - 

fteru nnd yarden. 


Wand⸗ und Taſchen⸗ Uhren 
PR Shmtdjaden, Eitherfahen, "Albamz, Bel : 
bein. vjo. ee, Sprrialitär. 


1. Wenn hr von uns kauft, fo ipart Ihr Geld 
A ud habt lanze griit, um für Eure — * zu 


4 bezahleir. 
THE M’FRS. DEPOT, 
175 2cfale Str., Zinimer 43. 


un. 


für Unfäle duch Eijendahnen, Stragenbah: 
uen, in Fabriken, uſw., übernimmt zur Col» 
leftion one Borigup oder Geldausgabe 


.| {he Casually Indemnity Bureau, 


Zinmer 405, 84 La Salle Str. 
, Extord zug) 


Ar 
‚irrt 


— 
rthige 


haben und nicht alle 


en und 
Wechſel⸗ und Poſt⸗ Aus: zahlungen 


2 


e Qualität von Kaffee | 
s in den 


dieſelben 
daß | 
fie es formen, | 
nonopoli: | 


dte Preiie | 


daß es wirflih nichts | 
I nie Suter Filnftic 
Grundeigenthum 


VIRIGIGId 


“oc | 


S1.00 | 


ı rung. 


| Sud niedt 
I irgend 
| eragnifiet und me 
ſchafts 
75 I deu 

I Eprebt 


i Eur M 


Macht Euch dieſe 


AM 


ı fih an 


I DZ 
I 779 


| sau 


; uniere Spic.al 


| Sonttags ce 
I W 
I 


| 
I - - 
1 45-147 — Str., 


; Evareint 
s1.00 | 


sı per Mode, 

Gelegenheii 
zu Nutze. 

Kommt und 


hf — 


Wabaſh ei ve abadır, 150 3 Fuß 
tiber dem | iganſee. 
Lotten von 25x125 Fuß zu 


8100, 8125, 

Eden zu Si: 50 faufen. 
sa Si per Wehe 
— ine Sleue ru und — * 


— iel 


an der 


or ** 
Ihr könnt 


! ea: 
—* & Senf Co. 


rien int Entnehen und Dan. 


34 
it unbe⸗ 
a Zıreıte 


mens 
hr 
Ihr 


Könnt Ihr ei 
nugt vort Basen 
Sahr in rechter 


ı 6 rrıo'hartam 


sy * an 
Begen weiteren Einzelheiten 


wende men 
24dz lia 


V. V. Matson & (o., 
— SIT, ch icaon, IL, 


Pr Sinanzielles, 


Gegründet i 1247. 


C. B. Richard & Co. 4 


62 S. Clark Str. (Sherman House). 


af ale eurspäiihen Pläßs, fowie a3 


ı Einzichen van&rbfhaften und confufarifär 


Beglaubiqgungen vor Bolfa tet 
9 


al late. und Bankgeihäfl, 


©.1d anf Brundeisenthum auda lichen, 
Gute erfte Sppotycfen zul verfanien, 
si.jen auf Depoſiten gesahit, 


fen vor 10 bis 12 ihr 


asmansdorif & Heinemann, 


Bank-Geſchäft, 


gegenüber dem Cour 
verleihen auf 
Grundeigenthum. 


auf Grundeigenthum 
ſlei⸗ zu — —— 


Depoſiten augenomn Zinſen bezabit auf 
Vollmacht a erteilt, urbidheis 
sa ci ei, Dallageicdeine von und nad 
sur bau w. 


FE” Soıntag? vfic 


sonjea 


Geld 


ndbon D—12 Uhr Vormittag: 


3 | Howsakerd Loan Association, 


en 


sarborn Sir, Simmer 304. 
N auf * 


Keine  Wegnadule, Hei entlicktert Adern Verzögen 
Da wir ut i Haften in den Ver. 
en das oroßt e Karital beſtzen, ſo Uunen wir 
Raten u nd länger: Jeit ge: vühren, als 
Zzradt! Untere Bejellichaf 
säfte uch Deu a x 
egen deichte wöche 
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— Ürll 


Etaat 
igere ) 
Jer nand in der 
lat ne, 
vg nach Bequer 

‚ bei r eine Anleihe madt. Bri 
el Feceprs mit Euch. 
Es wird der urn geipvroden. 

Housslöla Dban”Association, 


mmanatläce i 
Inge 


| 85 Dearborn Etr.. Rimmer 364 — Gearindet 1554 


E.G. Pauling, 


| Branch | 3 


Damen⸗Mäntel 


I nos, 


ıı Doom61—62, 


| Wedel u. 


ı Isjnimt 


149-£a Halle. Hir., Zimmer 15 & 17. 
Geld zu verleihen auf Grund» 

eigenthum. Erſte — 
zu verkaufen — 


—V ‚der Hausbefiher 


gegen ſchlecht zahlende Miether, 

371 Larrabee Str. 

Win. Sievert, 320 4 Wentworth Av. 
Terwilliger, 754 Melwaukee Ave. 
Weiß, 614 Racine Ave, 


.FITStolte, 2234 S. Halſted Str. 


onices: HERZ MR. 


Ter 6 Geld braudıt, 


fomme zu mir. 
Ih berleide von $20 an, billig, auf Möbeln, Pia: 
Maſchinen, Legericheine, Belzinerf ufe. Grös 
Bere Summen au auf Grumdeigenthum. 2ömg,bw 
C. M. Heise, 
16? WaſhingtauſStr., Top a 


eutiches Banf: Geſchãft. 
© ‚emdes Geld gefauft und verkauft. 

Poſtaus zahl en auf alle üpe der Welt. 
Spar- und EHete Eiitiagen find erbeten. 


KOPPERL & * Bankiers, 181 Washington $t. 


— — — — — 


N 


— 


Geld zu verleihen 


auf Möbel, Piano, gierde und Wagen, fomwte am 
andere Siderbeiten. Keine Entfernung ber Gegem 
ftande. Niedrige Raten. — Etrenge Geheimhaltung, 
— Vrompte Bedienung. 


CHATTEL LOAN C0,, LARE VIEW, 


Bimmer 2, 503 Zincoln Uve., Gootd Halle, 
eNnan Spar : Einlagen. 


Fe HOME SAVINGS BANK, 


Held wird an an Deponenten geliehen. 


Bradford Bros., Banfıeıs, 
266 Dearborn Et, 
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ee 
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| 
| 
| 
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— 
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Geßraudt Ihr Held! 
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Wenn Ar Selb aebraucen folttet, fo Miry er u 
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Il Fa 
nos oder a T 
der Art ſchu 


zablen und Euch ſe ar wijet. 





